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Nr . 469 . Karlsruhe , Donnerstag den 9 . Oktober 1919 . 35 . Jahrgang .

MdenZdeschluffe.
— KarlSluhe , 9. Okt . Frankreich hat die Ratifikation de? Vcr -

sailler Verirageß beschlossen. Italien hat sie , durch königliches Dekret ,
»ollzogen . England , nebst den bedeutendsten seiner Dominien , ist mit
dsr Bestätigung des Friedens schon vor längerer Zeit vorausgegangen ,
^ er amerikanische Senat gibt seinen Widerstand aus ; er wird , vielleicht
Jtt einigen Vorbehalten , den Willen des Präsidenten erfüllen . Von
Japan wird berichtet , e8 sei im Begriff , die Ratifizierung unverzüglich
vorzunehmen . Einige der kleineren Staaten haben sie bereits voll-
Sogen .

In längstens einigen Wochen also , vierzehn Tage nach der Natifi -
latton durch nie dritte unter den Verbairdsmächten , wird der Kriegs -
Zustand beendet und da - Friedensvertrag in Kraft ge¬
treten sein . Ein Fahr hat die Welt zu dieser Ai 'beit gebraucht .

Die Frist zwischen dem Abschluß des Waffenstillstandes und dem
Eintreten des FriedenSzustandeS schien uns Mitlebenden qualvoll^ ng -, den Späteren wird sie kurz erscheinen . Gemesscri an den Auf -
paebn , die sich die Weltordner gesetzt hatten , wirkt die Tätigkeit des
KriedenkausjchusseS , des Rates der Zehn , der Bier und der Zwei , der
Kommissionen und Parlamente als flüchtige Schnellarbeit . Cle -
5>enceau hat diese Arbeit mit den siebenjährigen Verhandlungen ver -
Alchen, die dem Westfälischen Frieden boraufgingen : aber es ist mehr

fraglich ob diesmal selbst sieben Jahre genügt hätten , die aus den
Augen geratene Welt auf diplomatische « Wege in Ordnung zu bringen .
Jicch sind öte Ratifikationen nicht viel mehr als eine Willensäußerung :'Venn nicht gar ein Bericht auf zielgerajden Willen . Die V^üdigkeit
Und Enttäuschung der Völker drückt sich in ihnen aus .

Was ist erreicht ? Deutschland hat einen Vertrag unterschrieben ,
Affen Bedingungen dehnbar und von fragwürdiger Erfüllbarkeit sind .® ie Länder der früheren deutschösterreichischcii Monarchie leben in
verschiedenen Abstufungen der Ungewißheit , Bulgarien hat noch Jri .

Friedensvertrag geschlossen, d« Z Schicksal der Türkei ist völl '.g
^ bestimmt Das geistige Traggerüst des GefamtfriedenS , der Völker -
°Und , hat sich mühsam und unter zahlreichen Verbiegunzen erhalten ,
xhtna , ein Viertel der Menschheit , unterschrieb den Vertrag nicht .«lvisSen Weichsel und Stillem Ozean dchntjich ein kriegerfüllte ?,
Nm Barisar Willen so gut wie entrückte? LänderchaoS . Und selbst'Aerhalb des Siegerbugdes ist die neue Ordnung so wenig hergestellt ,
r®fi ein italienisch -südslawischer Krieg herandroht . Das königliche De -
Cei, das von Rom aus d : r< Vcrsailler Friedensvertrag bestätigte , iste>«e Flucht in den geschrieben «^ Frieden .
. Kann man der Welt die Ruhe nicht geben , so will man wenigstens? n£ : Dem Kriegszustand ein Ende machen . Eine Form ist gcschas-

die Zeit soll ihr Inhalt geben . Wir dürfen darum das . was sich
rlt dem Inkrafttreten des Friedensvertrages ändert , nicht für unbe¬
trächtlich halten . Der Vertrag ist, mit all seiner Undurchgeführthett ,nvg dvS , was für das Deutsche Reich die Verfassung ist . Di - Welt

ein Gesetz. Vierzehii Tage nach der dritten Ratifikation wird der
Völkerbund eine zrnnindest formale Tatsache sein . Die „ Entente " wird
^ fgebört haben , all - solche zu bestehen . Sie wird keitte Blockade mehr
SJthongcn , keinen Einmarschbefckfluß mehr fassen dürfen : das wird

des Völkerbundes sein Indes er hat die gleichen Mitglieder wie
Verband ? Zunächst gewiß . Aber die Bedingungen , unter denen

.handelt , find doch andere ; wir werden es nicht mehr mit einer Mi -
.
"

arbehörde zu tun haben . Von dem Augenblick an , da der Vertrag
»
"

rast tritt , hat Deutschland da ? Recht und die Pflicht , jeden erlang -
^ ren Vorteil seiner Ausführung wahr zu nehmen . Man wird in den

,
'»! bedingungsweise aberkannten Gebieten abstimmen . Es ist Sache

Zi nordschleSwigschen , ostpreußischen , oberschlesischen Deutschen , die
größtmögliche Sttmmen ?iahl zugunsten ihres Vaterlandes crufzu -
^ Ugen . Der HalbkrieaSzusisiid ist in wenigen Wochen beendet . Auf -«Sven einer deutschen Friedenspolitik treten heran .

Deutsche Nationalversammlung.
Zum Attentat auf den Abg . Haase .

t, . SBX33 . Verlin , 9 . Okt . Die Verletzungen tes
^ tnen nicht gefährlicher Natur zu sein .

Abg . Haase
gefährlicher Natur zu sein . Der Täter ,Le^ rarbeiter Ioh . V c ß , geb . am 7 . Juni 1868 zu Wiener

in .^ icrdt , wohnhaft hier in der Annenstraße 21 , würde im Laufe des' )« mittqzS im Polizeirevier in der Mittelstraße vernommen ." >ds crfolgte seine Uberführung zum Polizeipräsidium am Alexan -

^ . Der Mann gab bei seiner V e r n « ü m u n g noch an , fein Va -
,mC ic ! ciit Reichsdeutscher aus Siibed . Er habe die Tat bei vollem
x.

^ ^ ußtsein und bei voller Nüchternheit begangen , weil
R« "? weitergehen könne . Er war auch der Meinung , daß er Saas «
^ ? ' ct habe und svrach seine Genugtuung darüber aus . Auf der Wecho
y, j

l®r ' e er , er sei schon seit längerer Zeit in Berlin , iedock, politisch
leiji 1 tätig geroescn . Er habe einem inneren Drangs f^ olge gs-
Ha Später gab er an . er habe die Tai vollführt , um dem Abg.

einen Denkzettel zu geben , weil
wegen Erpressung angestrengt habe ."

^lebabt , ihn zu töten ,
tj „ Vorwärts " zufolge macht der Attentäter den Eindruck
o 'les Ki . ).« ,. « ! . » » » . « Haase lvurde in das St . Hedwigz -

um
dieser gegen ihn eiiren
Er habe nicht die Ab-

^
^ ^ Geisteskranken .

^ ankenhaus gebracht . Er war bei dem Attentat von seiner K a t t iö 'cttct , die unverletzt geblieben ist.
kj Berlin . 8 . Okt . Von zuständiger Stelle wird uns mit -

^ ut Kenntnis über die Person des Attentäters
Abgeordneten Haase mögen noch folgende Tatsache ange -

% ,i ®et ^ien : Vor genau einem Jahre wandte sich Johann Voß»j . '
J
'lo seine Ehefrau in verschiedenen Briefen an das preuh .

^
" anzministerium mit der Behauptung , daß bei der Zieh -

preußisch . Klassenlotterie Unregelmäßig -
^ ' n vorkämen. Den Eingaben und Briefen , die voller Velei -
"»ie r

n^ cn matfn ' waren Flugblätter beigefügt , die denen gleich sind,. . . I' e heute bei dem Attentäter gefunden wurden . Die Staakan -
leitete auf Antrag des damaligen Finanzministers H e r g t

Oktober 1918 ein Strafverfahren , das von Dr . Südckum
^ urde , gegen die Eheleute Vog wegen Beleidigung und

^ R" n ?n
55 eir ' ' Zufolge Amnestie wurde das Strafverfahren

ttefr.
" -bcleidigr . ng aufgehoben , wogegen das Verfahren wegen Er -

Wtr (I ' °^ Scsetzt wird . Voß scheint also nicht nur ein leidenschaft -
»?l f. j^ ner d - s unabhängigen Abgeordneten Haase , sondern auchuni ) jetzigen Negierung zusein , wie aus vorgefundenen
s»ih^ .

" ern hervorgeht . Nach seinen mehrfachen Erpressungsver -
^ °n « urteilen , handelt es sich um einen gemeingefährlichen Men -
ä ° °

R
'
n, l«löst gibt an , daß Haase gegen ihn einen Pro -

<*.
e n Erpressung geführt habe .

v^^ ordn -^ ^ " ' . ärztliche Untersuchung des
»">ers^

°
, ? 'Vftfl ' i! ergab an , rechten Bein einen Durchschuß des

;?£ : c ems " Steckschuß im Oberschenkel . Eine" ic am Ellbogen ist atmenscheinlich durch Sturz verursacht .

Der Zustand des Verwundeten läßt seine Wiederherstellungin etwa 8 Tagen erwarten .
WTB . Verl «»!, 9 . Okt . Anläßlich des Attentates auf den Abg .

Haase hat der Reichspräsident und der Reichskanzler
telegraphisch Frau Haase ihr besonderes Bedauern aus -
gesprochen .

Berlin , 9. Okt . Unter der Ueberschrist . .Ein unpolitischesAttentat " fant der „Vorwärts " : „Die ungeheuere Aufregung ,die die Nachricht von dem Attentat auf Haase gestern in der
Nationalversammlung hervorrief , legte sich erst , als bekannt wurde ,daß die Verletzungen Haases unbedenklich seien und dag dem waHn -
witzigen Anschlag keine politischen Motive zugrunde lagen .Die menschlich; Teilnahme für das Opfer des Ueberfalles wurde da -
durch nicht vermindert , zumal Haase auch h?i jeinen politischen Geg -
nein Achtung und Sympathie genießt , aber die Eatpolitisierung dieses
Zwischenfalles bedeutet zugleich setne Entkräjtung und darum eine
Erleichterung für alle , die das Volksleben auf die Bahn einer ge -
waltlojen inneren Entwicklung gelenkt zu sehen wünschen .

"
D . Berlin , 9 . Okt . (Privattel .) Die „Freiheit " veröffentlicht

einen Aufruf des Zentralkomitees der ll . S . P . an die
Arbeiter und Parteigenossen , worin zum Attentat auf Haase u . a .
gesagt wird : „Diese Tat entspringt nach den offiziellen Angaben
persönlichen Motiven ^ines geistig nicht normalen Mensck?«».
Wie dem immer sei . sicher ist, daß die Tat nur in einer politischen
Atmosphäre geschehen konnte , in der die Revolutionäre als vogelfrei
Gelten und ihre Mörder frei ausgehen .

"

Stimmungsbild ,
D . Berlin . 8. Okt. tPrivattel .) Eine Kugel verletzte am Mitt -

moch den friedlich seines Weaes zum Parlament gehenden unabhönajg .Führer Abg . Haase . Nicht politische Leidenschaft sondern perjön -licher Haß hatte dem Täter einem älteren Lederarbeiter , die Waffein die Hand gedrückt und dos Pflaster der Reichstagspforte mit B .' iu
benetzt . Der Anteilnahme der Nationalversammlung gaben un ^ er -
züglich Präsident Fahrenbach und der erste Redner des Ta .icsbei der allgemeinen politischen Aussprache, Abg. Dr . S t r e s e m n n n(D . Vpt .) Ausdruck . Vielleicht kommt Herr Haase bald in die Lai ;eseine Rede zum politischen Gesamtbild nachträglich zu halten . Die
ausdrückliche Erlaubnis hierzu ist ihm bereits erteilt .Was Dr . Stresemanns Rede anbelangt , so enthielt sie ein ge -
schüttelt Maß von Kritik an der politischen Gesainttag < und dem Ver -
ballen der Regierung , letzten Endes aber doch die Zusicherung fach-
ttck?er Mitarbeit der deutschen BolksPariei . Nauc Ideale pflamZt L>err
Stresemarni vor der seiner Meinung nach schon alierSmüden National -
Versammlung nicht auf , so sehr er d-en Mangel deutscher Id >. ale beidem Bürgertum des alten Deutschland beklagte . Der Regicrung qibter eine tadelnde Zensur wegen ihrer Knrlandnown und das ala '
mierte den NeichZwehrminister N o s k e . Er gab sich wieder ganz alsden starken Mann , der unbotmäßigen baltischen Trnppinfübrernschärfste Abiidungen ankündigte , aber nicht minder energisch und im
wirklichen Sinne des Wortes auf den Tisch klopfte gegenüber reak -
lionäier Beeinflussung der Reichswehr ,

Die Deutschnationalen , gegen die gerade heraus Noske seine Vor -
würfe richtete , donnerten ihren Widerspruch zum Minister hinaus und
quittierten mit spöttischem Lachen über dessen Schlußandrohung ein -
schneidender Vergeltungsmaßnahmen

Den Nest der Sitzung füllten mebr oder weniger weitschweifendoReden zu den Einzeletats des Reichs -Justiz und Reichs -Finanzmini -
steriums aus . Die neue Zeit mit ihrem ungestümen Reformdrang
wurde hier wie dort von fachmännischer Seite aus der Taufe gehoben .

SitzuuftH ' Bericht .
WTB Berlin , 8 . Okt . Bei der zweiten

Haushalts Art . Reichskanzler fuhr der Abg .
(D . V .) in seinen Ausführungen wie folgt fort :

Die unveränderte Annahme des Betriebs -
rätegesetzes scheint mir nicht so sicher zu sein , wie dem Reichs -
kanzler Außerdem lag kein Grund vor , das kaiserliche Deutschlandin seiner sozialen Gesetzgebung anzugreifen . Die Regierung muß sichauch die Arbeitslust der Führer auf wirtschaftlichem Gebiete sichernund zwar der Unternehmer des industriellen Mittelstandes . Das
Mitbestimmungsrecht der Arbeiter wird in unserer Zeit nicht pro -
dukktionsfärdernd wirken sondern zu politischen Kämpfen zwischenden Arbeiterparteien führen . Hoffentlich müssen wir den E i n t r i ttder Demokratie in . die Regierung nicht mit der unver -änderten Annahme des Betriebsrätegesetzes bezahlen . Der R e ich s -w i r t l ch a f t s r a t muß eixsne Initiativen haben ohne parteipo -
litische Einflüsse . Das angekündigte Heimstättenges « tz be-
grüßen wir . Bei der allmählichen Wiedereinführung der freien
Wirtschaft muß von den führenden Stellen dem ehrlichen . Handel wie -der der ihm zustehende Einfluß eingeräumt werden . Das Aktienge -schäft hü g>eänderr werden , damit nicht noch mehr Anteile von wich-ttgen großen Instituten in die «iände der Feinde übergehen . MeineFreunde lehnen den monarchistischen Putsch entschieden ab , aber i n-nerhalb der Verfassung für den monarchischen Ge -danken zu wirken , halten wir für unser gutes Recht . Di « neueRepublik hat sehr wenige moralische Eroberungengemacht und das derzeitige parlamentarische System ist kein ideales .Der schnelle Wechsel politischer lleberzeugung kann nur ertraaen wer -den . wenn das Beamtentum davon unberührt bleibt . Das reinsachliche Aufgehen in der Arbeit hat unserm alten Beamtentum sei -nen Ruhm gebracht . sBeifall . ) Was meint der Reichskanzler damit ,die logenannte Vaterlandsliebe der Deutschnationalen dürfe mannicht langer frei herumlaufen lassen ? Will man den vcm den Sozial -Demokraten einst so heftig bekämpften Belagerungszustand noch schär-fer anwenden ? Die Regierung sollte doch nicht allzvscharf betonen ,daß wir die Bedingungen des Friedensvertrages restlos erfüllen miis.scn. Wenn sich in N ußland der Bolschewismus noch hält , so nurdarum weil die herrschenden Männer sich ganz von bolschewisuschenGrundiatzen abgewandt haben . Die rote Garde ist ganz nach denWünschen der zaristischen Arme « aufgebaut . In den Fabriken herrschteiserne Disziplin , wie unter den alten Fabrikleitern . Frankreichwird mehr und mehr auf uns angewiesen sein . England hat unsniederge ' chl ^gen . Aber in A m e - i k a ist ihm ein neuer Konkurrenterstanden . So tfi alles im Fluß und wir glauben , die Hoffnuni nichtausgeben zu müssen , daß auch wir wieder in eine bessere Lagekommen werden , aber nur . wen wir zurückkehren zur alten Einsach -heit . Ordnung und Unterordnung . (Beifall rechts .)

Reichswehrminister Nooke kommt auf
die baltische Frag « t

zurück Es ist jetzt nicht erfreulich , wenn Presse oder Abgeordneteauf die Uppen so einwirken , als ob sie recht hätten,
'

dort zubleioen . Das Vaterland muß vor neuen Bedrohungenbewahrt bleiben . A u f r u r des Majors Bischoffs ist einZcrchcn von UnbotmakZigkeit , der alles Maß überschreitet . Es wirdgegen ihn kriegsgerichtlich vorgegangen werden . Die kriegs -

Z -? ratung des
Stresemann

gerichtliche Untersuchung ist eingeleitet . Ich richte im übrigen an j
die Presse die Mahnung , unsere Arbeit nicht zu erschweren . General
von der Go l tz ist ganz korrekt vorgegangen . Es ist ge-
meingefährlich , wenn die Truppen von ihren Führern in ihrer
Widersetzlichkeit bestärkt werden . Ich kann den Deutsch - Natio ^
nalen diesen Vorwurf nicht ersparen . Das Gros der Dffi <« .
ziere hat sich immer aus armen Leuten zusammengesetzt , die ihre
Ehre darin gesehen haben , ibr Vaterland zu verteidigen . Weiter
haben sie nichts zu sagen . (5.'.ärm und Widerspruch rechts .) Da «
bischen militärische Apparat , das mit ungeheurer Mühe aufgestellt
wurde , wird jetzt absichtlich verwirrt . Ein Pampblet , das vi«
Soldaten in ihrem Widerstande bestärkt , ist von der „ Deutsche « -
Tageszeitung " im Auftrage de» Parteivorstandes der Deutfch - Nalü ».
nalen gedruckt worden . Ich habe Strafantrag gestellt . Solange
wir die Geschicke der Regierung führen , wird unicrn Worten wen « ,
möglich auch die Tat folgen . (Beifall bei den Mehrheitsparteicn .>

Das Kapitel Reichskanzler wird bewilligt .
Es folgt

die Beratung der Reichafinanzverwaltung .
Abg . Waldstem ( Dein .) : Das Amt des Reichsjustizminister » w& s

von höherer politischer Bedeutung , wenn die Beziehungen der Dölk «
auf das Recht gegründet werden sollen . Ebenso wird tn einer demo¬
kratischen Regierung die richtige Stellung der Justiz von größter
Wichtigkeit sern .

Präsident Fehrendach bittet , du demnächst schon der neue Etat
eingehen wird , bei der Beratung dieses Etats nur das Allernotwen »
digste hervorzubringen . Dies entspreche dem Wunsche des Aeltesten «
Ausschusses .

Reichs ?ustizmintster Schiffer : Ich bin ganz damit einverstanden ,
daß die Politik nicht in das Recht eingeführt werde . Es muß der
Rückweg zum Rechtsstaat gefunden werden , aus der Revolution
zum Geiei ; . Was eim Anfrage des Abg . Waldstein angeht , so be-
merke ich, daß eine Amnestie jetzt nicht beabsichtigt ist. Es wurde
davon zu viel Gebrauch gemacht (Zustimmung ) und das ganze We .
scn der Amnestie paßt nicht in den heutigen Staat . Entwurf » '
,1 u : Strasprozeßordi > ung und zur G eri ch t s v e r f a s s un zsmd in Arbeit und werden demnächst dem hohen Hause zugehen , mis
sie der Ocffenttichkeit zugänglich gemach : werden sollen . (Bravo ?)In d-. m ä '.ißeren Ausbau der Strafen und in dem inneren Gefüge des ^
Ruchis muß die volkstümliche Rechtsanschauung zum .Ausdruck kommen . Ich werde auf einen ' sorgfältig durchgebildete « .!Richterstand nicht verzichten , aber ebenso soll dem Laienrichter - ^
tum der ihm gebührende Platz werden . (Beifall .)

Abg . Cohn (USP .) verlangt Abänderung der Schutz » jh a f t b e st i m m u n g c n ; Amnestie für politische Vergehen sei auch )
in der Republik angebracht .

Abg Sinzheimer (Soz .) : Untersuchungshaft und Strafvollzugmüsse.« gründlich reformiert werden . Ebenso nötig sei eine zivile Pro »
zeßordnung .

Reichsminister Schiffer : Es wäre zu erwägen , ob die Ausbil »
dungsfrage der Juristen von Reichswegen .zu regeln sei. Gewiß muß

'
der reine Formalismus bekämpft werden . Nicht missen aber möchte i
ich den rechtsgcschichtlichen Unterricht .

Der Haushalt der Reichsjustizverwaltung wird ohne weitere De»batte angsnomtnen .
Es folgt

die Beratung d«s Haushalt » des Reichssinanzministeriums .
Abg . Svurm berichtet über die Ausschußverhandlungen .Abg . Dr . Wirth (Ztr .) bittet um baldige Neuregelung de «^ erjorgungswesene , damit die Einzelstaaten nicht von ein »ander abweilhend -e Skalen und Tarife für ihre Beamten und staatli »

chen Arbeiter aufstellen .
Finanzminister Erzbergcr : Ein einheitlicher Plan der

Finanzreform ist sehr wohl vorhanden . Da - Reich wird jetztleibst Herr seiner Steuerquellen und Ausgaben . Das ist ein wich-
lijicr Schritt zum Einheitsstaat . Die deutschen Länder müssen g i o» |ßc Opfer bringen . Die Organisation der Landesfinan ^a m t e r ist nicht ganz fehlerlos , sie ist aber an einzelnen Stellen gut . '
Nach ein oder zu>ei Jahren könnte sie nach den gemachten Erfahrun » j
2C ^ regelt werden . Inzwischen dürfte auch derdeutsche Einheitsstaat wettere Fortschritte gemacht haben . ' Wir brau - '
o en auch ein S t e u e r r e ch t . Die Reichsabgabrordnung muß schleu» >
nigst verabschiedet werden Damit wäre dann das Fundament gelegtäum Ausbau . Das Reich kann nicht warten bis alle Gesetze .l 'cravschleoet fmo . Stotum muh die Steuervorla ^e vormsg g^nsm »men werden , die das Vermögen in seiner G-smntheit belastet . Daz »' erpflichtet uns die Finanznot des Deutschen Reiches . Die neu «« ? I " ldun gsordnung soll vorgelegt werden , so daß sie im Früh - i
l Ö Kraft treten kann , vorausgesetzt , daß die Verreicheruna >der Eisenbahn und Post iu>ch in diesem Winter erfolgt , wozu Hof?nung voryanden ist. Das Ministerium hat mit den direkten Verband »nliigen mit den Beamten der Steuer - und Zollverwaltung die bestenErsahrun ^en gemacht . Auch bei der neuen Besoldungsordnung wer » |
empfehlen

Verhandlungen mit den Beamtenorganifationei ,
Abg . Stolte (Soz .) will die

und Weser anders geregelt wissenDer Haushalt des Reichsfinanzministers wird angenommen.
hieraus vertagt sich das Haus auf morgen i Uhr .

'

>c « Ii?
'ttat " n Sche > bemann wegen der Lederpreis !«and Fortsetzung der Haushaltberatung . Schluß 6 .30 Uhr .

^
«

. Berlin , 8 . Okt . Eine Interpellation der Abg. Arnstad , Dr .H .intẑ und Genossen fragt angesichts der Verfassungsartikel IIS ff ;
r fri 1

m v 11 ,Unc b ?r <yamilie und den Schuy der Jugend gegen '
ftilliche Verwahrlosung , gesetzliche Zensur der Lichtspiele und M -ß .

'
znabmen zur Belaiupfung der Schund - und Schmutzliteratur , ob die "i

^ vchen
"
gedtttte

^ schweren Mißstände ohne Verzug vor » -

. Zur zweiten Beratung d-s Haushalt , haben die Wgg . ArnstÄ . >
^ etntze und Geno „ en deantragt , die Reichsleitung aufzufordern die '

" > chte n E,n Wanderungen zu hemmen ,
'
einev. rk,ame Grenzkonirolle durchzuführen gegen Einwanderungen mei.

Iii " " . Q" § ^ ° r 5 n und GalkzIen stammender Elemente und !>ieLbichiebung lästiger Ausländer zu fördern .
v, , i? Et 'Ä Er !

_
« Ien $ an die Reichsrcgiernng weifthl >. . .nf die wiederholten s ^ l e jz e r e,e n belgischer Trirp -

r
"

i *
"
ir

"
r - Jl t - 5? ' l ^ etT,U f e * auf daS andere , durch die

lÄ ' « deuten Bevölkerung vorgekommensind , und fragt an , ob Schritte dagegen möglich find .
Verltnec Pressestimmen.

Ott . Noskes gestrige Rede war . wie der
»Vorwärts

"
schreibt eine kräftige Unterstrei -« ck»eid - mann : „ Der Feind steht rechts "

. Sie

Landesfinanzämter der Unterelb«

. ^ Verlin . 9.
sozialdemokratische
chung des Wortes von
war um so kräftiger , als !ie mit der Erklärung schloß7di « ^ i«gi -rnngWorten beweni .cn lassen , sondern ibre Täte « oa-werde 13 nicht bei
nach einrichten.

Ir der konservativ .' » Jteu, ^ ztg ."NoSkes gegen die deutsch-natinnale Press « als unerhört be-
wird Auftrete «



Wette 2 . VadisWe Wreffe . Mittaftblatt . Donnerstag, den 9. Okt . 1919. Nr . 4KS.
zei -bn< DaZ Blatt sayt : Die unter der^ neuen republikanischen
grevfeit fortdauernde Snebelung der rechtsstehenden Presse ist ein
schwerer Bruch der Verfassung , die der Reichspräsident feierlich be°
irfjtor.rert hat .

Von der demokratischen Fraktion.
— Berlin , 9 . Okt . Die demokratische Fraktion

der Nationalversammlung hat gestern von Payer wieder
zum Vorsitzenden gewählt. Zum zweiten Vorsitzenden
wurde Petersen , zum dritten Hartmann ausersehen.

vom italienischen Sozialiftenfongreh.
— Bern . 7. Oktober. Auf der ^eitrigen S ' lpnp des Sozia -

listenkongresses in Valogna Habcn die Extremisten
dadurch einen harten Schlag erlitten , das; der Parteisekretär
L a z ? a r i , der bisher als daZ Haupt der Radikalen galt , von den
Extremisten dadurch abgerückt ist . daß er sich in seinen Ausführungen
auf das Schärfste gegen die Verherrlichung der reinen
Gewalt wandte . Diejenigen . die n ^r den Aufruhr predigten , schä -
digten die hohen Ziele des Sozialismus . Anwendung der Gewalt
dürfe niemals ' Selbstzweck sein Auch die ^ f̂ormisten hätten Bürger »
rechte in der Partei . A >ohl hat die parlainentaryche Vertretung der
Parte , versagt ; doch bleibt troy dieser Unterlassungssünde das Pro -
gramm von 1839 unberührt n . seinen tausendfach bewährten Grundsätze
können sich auch heute noch alle Pacte

'
angehörigen anfck>lief,en . Durch

den englischen Deputierter Pankhnrft wurde im Anschlich an seine
Ausführungen eine Kundgebung für Liebknecht und Rosa
Luxemburg dargebracht

Späteren Meldungen - usolge kam unter den einzelnen Gruppen
der Sozialisten eine in : gung in l>e ;n Sinne der Ausführungen
LaMlis zustande. Die Bezeichnung der Partei als rein kommunistische
wurde fallen gelaisen . desgleichen die Forderung auf Ausschluß aller
Mitglieder , die sich dicht zum reinm Kommunismus bek<nnen . Die
Eewalttheorie wird modifiziert .

Am Abend kam es gelegentlich einer Volkskundaebung zu Ehren
de: Kongrejsijten zu T u m u l t e n, als die Nationalisten eine
Eegen kn nd .veb u a mnttii .'H r\ in ins .hreitende Militär
nahm einige Verhaftungen vor . die es jedoch angesichts der Haltung
der Äenge wieder ausgeben musfte. S ? zog sich darauf zurück.

TU . Lugano , 5. Okt . Nach einer stürmischen SchluWiimg der
Sozialistenkonferen ? in Bologna wurde mit 48OOfl gegen
18 000 Stimmen das muri in n Ii {tische Programm ange¬
nommen . Dieses Programm fordert die gewaltsame A u f r i rli *
tnng der proletarischen Diktatur mit Arbeiter -
und Soldatenräten als Mittel für die Einrichtung der kam -
nuinifliMn Wirtschaftsordnung .

Aus den Tagen der Hrieöensunterzelchnung .
Heimkehr deutscher Kriegsgefangenen .

MTV . Rotterdam , 8 . Okt. Der Dampfer „Pocahontas " ist gestern
abend aus Newyork mit 124^ deutschen Kriegsgefangenen und 326
ausgewiesenen - Deutschen in Rotterdam eingetroffen . Di « Weiter -
ttise mit der Vah -n erfolgt heute .

MTB . Hamburg , 8 . Ott . Heute kam in Cuxhaven der
Dampfer „M e l i l l a" mit 857 Kriegsgefangenen aus England an .

Amerika und der- Friedensvertrag .
WTB . Amsterdam , 8. Okt. Laut Prrssebureau Radio tan es im a m e .

rilanifchcit Senat zu einer scharfen Debatte über den
s? riedensvcrtra ? . Leim Verlassen des Parlaments erklärte
Hitchock den Republikanern , den Friedensvertrag so wie er ist und
ohne Vorbei ; alt anzunehmen oder ihn zu Fall zu
bringen . Damit solle die Schuld , den Friedensdetrrag vereitelt zu
haben , die Republikaner treffen . Von einem Kompromiß könne keine
Rede sein . Senator Johnson setzte seine Rundreise , auf der er
gegen den Friedensvertrag redet , fort . Senator Mac So r mich
richtet an das Staatsdepartement die Anfrage , ob Amerika gege 'i den
englisch- serbischen Vertrag bei England Vorstellungen erhoben habe.
Eine deutsche Rote über die Volksabstimmung in

Enhen nn » Malmedy .
WTV . Berlin , 8 . Okt. Der deutsche Vertreter überreichte in Ver¬

sailles «ine Note , worin über die Bestimmungen des Friedensver -
träges hinsichtlich Sri Volksbefragung in den Kreisen Eupen
und Malmedy vollkommen « Klarheit verlangt wird , die umso not¬
wendiger sei, als die Bevölkerung die U n g e w i r h c i t über die
Einzelheiten des Abstimmunzsverfahrens srmkend empfinde und als
die belgischen Behörden mehr und mehr für die freie Stimmabgabefein « Garantie bietende Haltung einnehme ? Die deutsche Regierung
schlägt vor , dah das Stimmrecht allen Personen beiderlei Geschlechts
gewährt werde , die beim Inkrafttreten des Friedensvertrags das 2» .'
Jahr vollendet haben und im Gebiet geboren sind oder dort feit dem
1 . November 1918 ihren Wohnsitz haben . Ferner wird deutscherseits
vorgeschlagen , daß die Abstimmung in den einzelnen Ge¬
meinden oder in den Bürgermeistereien stattfinde , da nur eine
aemeindeweife Abstimmung di« nötigen klaren Unterlagen für eine
Entscheidung biete .

Die deutsche Regierung bemängelt ferner di : besondere Unklar -
hcit , die über die bei der Abstimmung vorzulegenden Fragen herrscht .i? ie schlägt vor , das? die diesen Abstimmungen zugrunde liegenden
Fragen einfach lauten sollen : „Vereinigung mit Deutsch -
landaber mit Belgien, " welche Fassung im Interesse der
Freiheit der Abstimmung unumgänglich notwendig sei, da wenn die
Bewohner darüber abzustimmen hätten , ob sie deutsch bleiben wallen ,

jeder zur Abstimmung Erscheinende von den belgischen Behörden »ach -
teilig behandelt werden könnte . Es wird deutscherseits dis Einsetzung
einer vom Völkerbunde zu ernennenden Kommission vorgeschla-
gen, der weder Deutsche noch Belgier angehören , sowie der geheime
Charakter der Abstimmung gefordert . Es wird in der Note darauf
hingewiesen , daß durch das Verhalten der Belgier die irrig «
Ansicht geflissentlich gefördert werde , das; wer für Deutschland stimme ,
auch für Deutschland optiere . Auch werde von belqischer Seite oehaup -
tet , die Abstimmung werde öffentlich s« in . Die deutsche Regierung
sehe das beste Mittel gegen diese Treibereien darin , daß über die noch
zweifelhafte Frage der Abstimmung Klarheit geschassen w« rde und
ersucht die alliierten und asfo,gierten Mächte um eine baldige
Erklärung über dies« Punkte .

Ans den besetzten deutschen Gebieten .
Ein unglaublicher Willkürakt belgischer Besatzungstruppen in Aachen.

— Berlin , 8 . Okt. Wie der „Vorwärts " meldet , überfielen
in Aachen belgische B es a tz u n g s t r u p p e n die Büros
einzelner gewerkschaftlicher Verbände und verhafte -
t e n die Angestellten . Hierauf wurde in vandalischer Weise
eine Haussuchung vorgenommen , bei der aus fast allen Büros
die Kassenbestände verschwanden . Angeblich handelte es sich
bei der Haussuchung um die Suche nach bolschewistischen Schriften .

Das Saargebiet in Belagerungszustand .
MTV . Saarbrücken, 8. Okt . Die französische Militärbehörde teilt

mit : Am Montag begann ein Ausstand in Völklingen , an-
scheinend hervorgerufen durch die Lebensmittetteuerv .ng . Gestern
morgen hat sich der Streik auf die Eisenbahnen und verschiedeneWerke von Saarbrücken und Umgegend ausgedehnt . Eins große
Kundgebung von Streikenden hat in Saarbrücken stattge¬
funden . Einige Anstifter , die verhaftet worden sind, wurden wieder
freigelassen . Leider ist es auch im Laufe des heutigen Tages mehr-
fach zu Ausschreitungen und Plünderungen von Läden
und Geschäften gekommen, an denen jedoch den Ausständigen nichtdie Schuld beigemessen werden darf .

Die „Saarbrüaer Zeitung " gibt als erste Ursache des Streikes
die V erHaft im g zweier Vertrauensleute der Haupt -
werkstätte Saarbrücken -Burbach an .

MTB . Saarbrücken , 8 . Okt. General Andlauer erläßt durch
Maüeranschlag folgende Proklamation : <

„Seit 4 Uhr nachmittags finden Unruhen in den StraßenSaarbrückens statt . Verschiedene Läden sind geplündertworden . Die Angestellten der Bahn streiken . Einig ?
Metallarbeiter haben sich den Streikenden angeschlossen. Nack
eingegangenen Nachrichten soll morgen das ganze Saargebiet
streiken.

"
Zur Aufrechterbaltung der Rube und Ordnung verhängt der Ge-

neral als oherster Verwalter des Saargebietes zunächst den B e l a -
gerungszustand über das Saargebiet . Niemand darf sich nach9 Uhr abends auf der Straße aufhalten , es sei denn , daß er nach -
weislich Dienst verrichtet . Das Zusammenstehen und das Abhaltenvon Versammlungen wird nicht geduldet . Weitere Maßnahmen wer -
den in Kürze getroffen werden .

Abberufen ? französische Generale .
WTV . Paris , 0 . Okt . Die Zeitungen melden, daß General

Mang in von seinem Kommando in Mainz abberufen
ist und daß er zur Verfügung des Kriegsministers gestellt
wurde.

WTV . Versailles , g . O't . General Fat ) olle , der im besetz¬ten Rheingebiet einer Armee befehligt , ist abberufen
worden . Wie der „Temvs " meldet wird er jedenfalls an die Spitze
der interallü rten militärischen Kommission gestellt werden ,die die Entwaffnung Deutschlands zu überwachen hat .

Schwere Unruhen in Moskau .
MTB . Kopenhagen . 3. Okt. „Berlinski Tidende " meldet

aus Helsingfors : Aus R i s c laufen andauernd Melangen ein
über schwere Unruhen in Mo kau . Es heitzt , daß Lenin
befohlen habe , Trotzky zu verhaften , das Ergebnis fei aber
gewesen , daß es Trotzky gelungen sei . die Oberhand zu gewinnen ,wobei er Lenin verhaften ließ .

Ein französischer General bei Deniiin .
WTV . Paris , 8 . Okt . Nach dem „Echo de Paris " hat sich General

M a n g i ii , der Bruder des Oberstkommandierenden von Mainz , in
besonderer Mission zu General D e n i k i n begeben .

Eine neue Osfensive Koltschaks.
MTB . Amsterdam , 8. Okt . Laut „Pressebüro Radio " meldet

„Newyork .Herald " aus Omsk , daß Ko l t s ch a k eine neue Offen -
s i v « begonnen habe und 1 5 0 0 0 Gefangene gemacht habe .

Oesterreich.
Der K »hlenmang «l in Wien .

WTB . Wien , 8 . Okt . Heut» wird eine Anordnung erscheinen,
nach der neue Sparmahn ahmen im Kohlenverbrauch
am 12 . Oktober 1919 in Kraft treten , u . a . wird der Stroßenbahnbe -
trieb um %8 Uhr abends eingestellt . Gasthäuser und Kaffees dürfen
mir Acetylenlanwen verwenden . Die Spielzeit für The » ter wird
auf drei Stunden beschränkt . D .'r Gasverbrauch in den Hausholtun -
gen ist eingeschränkt.

Dom ÄaMan .
'

Das neue südslawische Kabinett .
WTB . Bern , 8. Ott . Das neue südslawische Kaöt »

net t ist gebildet . Nach einer Depesche aus Belgrad ist Minister »
Präsident

'
Trinowitfch , Trumbietsch wird Minister de »

Aeußern und erster Delegierter bei der Friedenskonferenz . Er reist
demnächst nach Paris ab.

Norwegen.
Einführung des Alkoliolverbstes in Norwegen .

WTB . Kopenhagen . 8 . Ollober Die hiesigen Blätter melde »
au - C h r i st i a n i a, o ? ß die V o l k s a b st i m m u n g eine bedeu »
tende M e h r h e i t iür die E i n f ü h r u n g des A l k o h o l v e r *
l- :■ i ' 5 in Norwegen ergeben haoe . Bis 1 " hr naidtZ waren
gesohlt 424 000 Stimmen für das Verbot und 287 000 Stimmen dage«
gen . Die Zahl

"der Stimmberechtigten beträgt ein« Million . Di «
Äbsiimmimg dürfte mit einer größeren Mehrheit , man rechnet mit
150 000 Stimmen , für das Verbol abschließen

Vie Geschehnesse im Reich .

Zur thüringischen Frage .
Altenburg , 8 . Okt . Wie dem „Verl . Lok .-Anz .

" von hier berich»
tet wird , mußten in der gestern zusammengetretenen Landesver »
[ ammluttj die Sozialisten trotz ihrer absoluten Mehrheit der
Ausschußberatlmo über eine von ihnen bekämpfte Vorlage , die den
Zusammenschluß von sechs t h ü r i n g i \ ch e 'n Staaten ,
außer Koburg und Meiningen , erstrebt, zustimmen , w«il die
Volks st immung deutlich für einen Anschluß Thürin «
gens an Preußen un5 gegen die Schaffung eines thüringischen
Kleinstaates ist . Die Landesbeamten fordern in einer Eingabe an
die Landesverfammlung Ablehnung der Vorlage oder Volksabstim -
mung

Wermifchtes .

Vom deutschen Verein für öffentliche Gesundheitspflege.
Karlsruhe , >. Okt . Der Vereinsvorstand hat nunmehr alle

Borbereitungen zu der am 27 . und 28. Oktober in Weimar stattfinden «
den Jahresversammlung , für die ein ungewöhnlich bohes Jntcr -
esse in allen in Betracht kommenden Kreisen bekundet wird , getroffen .
Am 27. Oktober werden zwei Gegenstände behandelt : 1 . Soziali -
f i e r u n a des H e i l -v e s e n s ; Berichterstatter : Dr . A . Fischer ,
Arzt in Karlsruhe und 2 . Hebung der Volkskraft durch
Ernährung und Körperpflege ; Berichterstatter : Geh . Ober -
Medizmalrat Prof . Dr . Abel , Direktor de^ Hygienischen Instituts
in Jena und Professor Dr . Selter , Direktor des Hygienischen In -
itituts in Königsberg . Am 28 . Oktober folgt die Beratung der Frage :
Wie wert kann d a S Wohnungswesen v e r g e f e 1U
schattet werden ? Bcrickterftatter : Negierungsrat Dr . Kamp ff-
meyer , LanoeZwohnuNgSinipektor in Karlsruhe . — Zur Vorbe -
ratuiifl für jeden der drei Vcrhandlungsgegenständ « wurde je ein
SondernuSschnß gebildet . Die Mitglieder der Sonderausschüsse haben
zuerst im schriftlichen Verkcbr und dann in mündicker Aussprach «
ihre Gedanken ausgetauscht , und in jedem der drei Ausschüsse gelangte
man , trotz der sonstigen . Verschiedenheit der Ausschußmitglieder , zu
gehaltvollen Entschließungen , die der Hauplocrsammlung als Anträge
der Ausschüsse vorgelegt und von den Berichterstattern namens der
Ausschüsse begründet werden sollen . — Erwähnt sei noch , daß am 26.
Oktober vie Bildung des Hauptausschusses für öffentliche Gesund -
heilspslege , iür i>en sich bereits der Name . Deuts ches Gesund «
h e i t ? p a r l a in e n t eingebürgert bat , stattfindet .

Die Fahrt des Lüstschiffes „Bodensee " noch Stockholm .
— Berlin , 8 . Okt . Das beute 3 .30 Uhr in Staken bei Berlin

aufgestiegene Luftschiff „Bodensee " landete um 1 Uhr
glatt in Stockholm und wechselte die Passagiere , trat um 2 Uhr
die Rückfahrt an und wird um 10 Uhr abends in Staken wieder
eintreffen . Die Fahrt nach Stockholm wurde auf Anregung der
Svenska Luft Trafik Aktiebolaget zu Stockbolm und mit Unterstützung
der schwedischen R -. gicrung unternommen .

Flucht des Kommunistenführers Hirsch .
WTB . Breslau , 8 . Okt. Der Breslauer Kommunistenführer

Hirsch ist nachts aus der Festung Glatz entwichen , nachdem
er ein Fenstergitter durchsägt und sich an Bettlaken Herabgelasse«
hatte . Hirsch scheint in einem bereitgestellten Automobil e n t k o M«
m e n zu sein.

Auszug aus den TtandcsSüchern Karlsruhe .
n -̂ dcLsSllc 5. CH : Luis- K iftntt , ledw , Kellnerin, alt 28 .̂ abre. -
7 . Okt . : Ernst , alt 2 Batcr Knedrich Kalstert . Sckireincr : Rat*» ne » ir, . alt « . Nabre. Ebeiran des StadlarbeiterK ,̂ ran, A!cr». — &
Okt . : Noli . alt 4 Taac . Barer ^ alob L e a r u » i . ^nbrilant: WilbclmineKupserlc . alt 74 iuifir« . W>vc dcö ModcllschrcincrS Küvierle: Maadal.
gackle , alt r>7 NaSre. Witwe des Schreiners Matbias Male : Karolin»Keller , alt ^ alirc . Witwe des Schlosser .? Karl Keller

strafte ! :>n

Wasserstand des Rheins .
SchUiterinsel , g. Okt. , morgens 0 Uhr : 1,14 m .
Kehl , 9 . Ott ., morgens i> Uhe : 2,10 w .
Maxau , g. Okt ., morgens <> Uhr . 3,63 m .
Mannheim , 0 . Ott , utora (i Ubr . 2,50 rn (S . Okt . 253 m ) .

■■i iiiiiiiii

„ Kamercröen
"

.
Der Roman einer Frauenärztin .

Von 2ün Schröter - Holst ,
Cnpyrijrht 1919 by Grcthlcin & Co., G . m . b . H ., I<eipzie .

(2. Fortsetzung.)
,3 «, ich faßte ein unendliches Vertrauen zu Hecht, als

ich nach Heidelberg kani "
, sagte Lore Hersfeld weiter zu Heinz

Fechner. „Seine ziemlich unscheinbare Gestalt , sein kluges ,
eigentlich häßliches Gesicht, hotten für mich mehr Anziehung?-
kraft als all die anderen stattlichen Jünglinge — ich kam
zu ihm mit meinen tausend Fragen , mit denen ich Onkel
Wildenfels nicht immer belästigen wollte , und er war von
rührender Langmut. Beroeise^ seiner Treue hat er mir ja» so
miU geliefert , und ich freue ? cich , ihn in Berlin in der Nähe
zu haben — er wird mir helfen , daß ich mein Heidelberg und
die Sigambria nicht zu sehr vermisse.

"

. .Ach , Teufelchen "
, sagte Fechner, sich erhebend , „was heißt

hier Heimat und unsere Farben ! Die Hauptsache stellen Sie in
den Hintergrund : Ihren neuen Wirkungskreis — wie wird sich
Ihr Verhältnis zu Ihrem Chef gestalten?"

„Da habe ich nur den einen Wunsch , Heinz, daß er mir
Oniel Wildenfels ein wenig ersetzen möge .

"

„Ja , den Wunsch teile ich mit Ihnen .
" Er wandte sich um

und ließ den Blick durch das Zimmer gleiten .
„Was wird nun mit Ihren Möbeln , Lore? "
„Hm — auch darüber habe ich schon bestinynt — sie kom-

men alle auf den Speicher .
"

„Der da auch ?" fragte Fechner entsetzt und zeigte auf das
Instrument .

Lore umiaßte den herrlichen, schwarzen FlÜLel mit einem

langen Blick. „Nein , den nimmt Frau Lehmann , meine Pen -
sionsmutter so lange und stellt ihn in die gute Stube .

"
„So lange? " fragte Heinz . „Was heißt so lange ? "

- „Na , bis ich wieder herkomme , um mich als Frauen - und
Kinderärztin hier niederzulassen. Ich habe die Absicht, die
Wildensels -Stistung hier zu gründen . Sie wissen doch , das
Heim für Wöchnerinnen und Säugling : , der begeisterte Plan
meines Onkels der letzten Jahre , den auszuführen ihm nicht
mehr vergönnt war .

"
„Gott fei Dank, grünt ein Hoffnungsschimmer, Sie in nicht

allzu kerner Zeit als Bürgerin von Heidelberg begrüßen zu
können.

" Er griff nach der Mütze . „Ich gehe zur Kneipe, Lore,
kommen Sie mit ?"

„Nein , mein Junge , ich habe noch unendlich viel zu
erledigen .

"
„Wann wollen Sie reisen? "
„Am Dienstag . Donnerstag ist der erste März . Mittwoch

will ich mich noch Hecht und seiner Frau widmen.
"

Fechner nickte. „So werde ich heute den anderen die Hiobs-
botfchaft bringen .

"
Lore hatte ihn hinterrücks an den Schultern gepackt und zurTür geschoben: „Bitte dringend , keine neuen Sentimental ; -

tätsausbrüche "
, lachte sie.

«Ich gehe schon — Teufel — Wiedersehen! "

Wenige Tage später hatte Lore die Bitte ihres jungen
Freundes erfüllt und war mit ihm hinausgewandert , um zum
letzten Atale die trauten Plätze aufzusuchen , an die sie so viele
liebe Erinnerungen ketteten.

Der Winter hatte noch einmal seine eisbekrustete Visiten-
karte ins Neckarlal gesandt, hatte Täler und Wälder mit einer
leichten Schneedecke überzogen ^ ein frischer Wind wehte vom

Odenwalde her und ließ immer noch mehr dunkle Schneewolkcil
sich am Himmel auftürmen .

Lore hatte ihren breiten Skunksrragen fester um di<
Schultern gezogen ! ihr Gesicht war gerötet und die lebhafte»
Augen blickten fröhlich in die Weite .

' Sie drückte die Händ«
fester in dem Muff zusammen und wandte sich jetzt lachend a"
ihren Begleiter :

„Heinzelmann , wenn Sie jetzt heimkommen, können
eher Schlitten fahren als auf Ihrem wilden Rappen durch di«
Felde ? streifen.

"
„Glaub 's auch beinahe"

, entgegnete er , „und ich hoffte n«*
lich schon auf den Frühling .

"
• „ Und dräut der Winter noch sehr mit trotzigen Gebä̂

den . und wirst er Eis und Schnee umher , es muß doch Frühlingwerden"
, deklamierte Lore und fügte dann lachend hinzu : ,,3^

Grunde genommen ist ' s mir ziemlich wurscht , was für Wett^
kommt , ob der liebliche Frühling noch auf sich warten läßt ^
in der Steinwüstc , Berlin genannt , merkt man ja doch nich^
von ihm.

"
„ Sie hätten diesen einen Monat noch Ferien nehmen ^

erst zum April hingehen sollen . Lore . Sie wissen , meine
:er hätte sich gefreut , wenn Sie noch einmal nach Sodau gtiaP 1
men wären .

"
x ,

'
..j |

„Heiuzelmann , ich habe nun schon zwei Monate w#
Nichtstun verbracht, es ist wirklich Zeit , daß ich meine Tätige
keit wieder aufnehme. — Wsnn Sie heimkommen , grüßen
Ihre liebe Mutter von ganzem Herzen , und sagen Sie ihr . p,c
Stunden , die ich im letzten Sommer in Sodau verleben durfte-
werden ewig in meiner Erinnerung stehen . Sie haben w
damals alle so rührend über die erste Trauerzeit hinweg
geholfen, — das vergesse ich Ihnen nie ! "

(Fortsetzung folgt.)



Nr . 4 « S . MiKaMaK . Donnerstag . den 9. Okt. 1919, NavNlhe Nreffe ^ ReZte 8 .Der Stanv der Uartoffelversorgung m Baden .
cx;. Karlsruhe , 8. Ott . Im Ministerium des Innern fand gestern

nachmittag unter dem Vorsitz des Ministers des Innern eine B e -
kprechung über den Stand der Kartoffelverforgu n g
statt . Zu der Besprechung hatten sich Vertreter der Badischen Kar¬
toffelversorgung , mehrere Amtsvorstände . Vertreter größerer Städte
und Vertreter der Presse eingefunden . In einem die Versammlung
Anleitenden Vortrag gab Direktor Schmidt - Mannheim ein '-3rib
über den Stand der augenblicklichen Kartosfelver -
! o r g u n g . Während im Bodenseegebiet die Kartoffelab -
lieferung bereits begonnen hat , ist man damit in anderen Landes -
gegenden noch im Rückstand . Schwierigkeiten macht augenblicklich

gesprochen werden . Einige Bezirke sind wohl weniger gut , aber
Nicht zufrieden sind die

rung von Kartoffeln ist aber auch auf Witterungsverhalt -
nisse zurückzuführen . Da Baden Bedarfsland ist , ist es auf
den Kartoffelbezug aus anderen Staaten angewiesen . Aus H o h sn -
Gollern werden wir die in Aussicht gestellten 1 - 0 000 3tr . Kar¬
toffeln in der nächsten Zeit bekommen ; mit der Lieferung ist be-
Sonnen . Aus Hessen sind uns 50 000 Ztr . zugewiesen , es werden
aber wohl nur 40 000 Ztr . abgeliefert werden können . Bayern
hat erklärt , daß es Baden keine Kartoffeln lietern kann Ob Ver¬
handlungen mit der Reichskartoffelstelle dahin fuhren , day wir aus
anderen Ländern die fehlenden Kartoffeln bekommen können , tit sc .) i
fraglich . Die außerbadischen K artoffeln werden etwas
^ eusr zu stehen kommen , da (| . B . in Hessen) für . leberwachung
durch Gendarmerie Ausfuhrgebuhren erhoben werden .

In der sich an diese Ausführungen
anschließenden Aussprache

Nahm zuerst der Amtsvorstand von Emmendingen das
Wort Er stellte fest, daß die Landwirte mit dem Höchstpreis von
?-50 Mark nicht zufrieden sind. Die nachfolgenden Redner betonendas gleiche : die Landwirte erwarten eine mäßige Preiserho -
Ku,ig . Wenn man die Preise nicht auf 9 Mark pro Zentner erhohe ,
!o detonte z V . der Amtsvorstand aus dem Seekrers ,»ei es nicht möglich , dem Schleichhandel in wirksamer Weise entgeZen -
Atreten . Da die badisch - schweizerische Grenze jetzt rn
verschärfter Weise überwacht werde , so sei ein Kartosiel -
Schmuggel n« ch der Schweiz kaum ?u befürchten . Die Schweizer legten
allerdings großen Wert auf die badischen Kartoffeln und die Land -
wirte erhielten als Gegenwart Dinge , die den drei - und vierfachenWert des in Baden bezahlten Kartoffelpreises darstellten .Der Amtsvorstand von Sinsheim teilte mit , daß im
Krisen Jahre fein Bezirk 300 bis 400 000 Zentner Kartoffeln auZge -
Mrt habe . Durch das A e z ugS fch e in v e rfahr en feien aber
Sanz anßerorbentliche Schwierigkeiten entstanden . Größere Fa¬brikbetriebe kauften Kartoffeln für ihre Angestellten und Ar -
Leiter auf und böten ganz außerordentlich hohe Preise ,b 'S zu 15 Jt den Zentner . Vor 14 Tagen hätten die Landwirte noch>̂icht an einen höheren Preis gedacht . Nachdem aber die Städter felbU-Uf das Land hinausgegangen seien und die Preise in die Höhe getrie¬ben hätten , wollten sie sich mit dem Preis oon 7,50 JC pro Zentner nicht»rehr begnügen . Die Eifenbahnverwal ung Hobe selbst S Mfür den Zentner geboten und somit den Höchstpreis über -
schritten

Minister Remmel .- wandte sich gegen eine Erhöhung
? er Höchstpreise . Augenblicklich würden in zahlreichen Ver -
Sammlungen Vorwürfe gegen die Regierung erhoben , das- sie nichts*'ie , um die Preistreibereien zu unterdrücken und den Schleichhandel*
j? bekämpfen . Jeden Tag werde von dieser oder jener Beamten - oder

^ rbeiterkategorie ein Ultimatum andie Regierung gestellt .? abei sei es aber die B e » ö l k e r u n g selbst , welche die P r e i se
^? bie Höhe treibe . Die Eisenbihnh .iupt .verksiätte gehe in der>^ sixüherbietunz ollen Fabriken voran und das FinanMiinst rinm
Mle den Ausfall zwischen dm Höchsivreiien und den bezahlten hohenWeisen . Das sei ein unhaltbarer Zustand . In o' r nächsten K a -
^ Nettssitzung werde er diese Dinge zum Vortrag bringen .^?enn wir den Preis auf 9 Mark erhöhen , so werden die Verhältnisse^ t besser werden .

Auch Ministerialrat Föhrenbach versprach sich keine Besse-boh einer weiteren P re i ser höhu ng
y Nahrungsmitteldirektor Hoffmann - Karlsruhe legte die<>attn der Handhabung des Bezugsfcheinverfahrens bsini Kommunal -
Urbans Karlsruhe -Stadt dar . Eine Doppelversorgung durch»,

'* « Fabriken sei bei der Stadt Karlsruhe ausgeschlossen . Die
^ tofselversorgung der Städte habe im vorigen Jahre bankerottx^m-acht, da die Städte von der Kartoffelversorgung nicht in genügen -Maße versorgt worden seien . Deshalb habe die BevölkerungFUte kein Vertrauen mehr zu der Kartoffelbelieferung durch dieMdte . Das Be ^ ugsscheinverfahren sei eine unbedingte
^ vtwendigkeit . denn die Stadt Karlsruhe sei außerstande , die ganze? -voll ?rung mit Kartoffeln zu versorgen . Zahlreiche Bezirke Härten^ auerlicherwetse gesperrt und alle diejenigen Leute , die von d -̂rt -thre Kartoffeln beziehen wollten , fluten jetzt zur Stadt Karls -zurück. Wenn das so weiter gehe , müsse die Stadt Karlsruhei->w 9 £ ° Eisenbahnwagenladungen Kartoffeln be -

r ®5 Ii 1 ia eine Unmöglichkeit . In der Zwischenzeit tretetfiojt em . Man möge das Bezugsscheinverfahren bis 13. Nsvem -
H »« langem . Lei den hohen Fuhrkosten käme der Kartoffel -^ ^ Stadt Karlsruhe auf 12 Jt f ü r d c n Ztr . Tin"
4fena U

i
r
oß ? ürde er sogar 14 Mark betragen , und in Mannheimdort wurden die Kartoffeln zu diesem Preis aberdas Haus geliefert . Das Verbringen in den Keller müsse be-^ eys bezahlt werden .

der Stadt Pforz -
. ihren aus . Ganz. .. . . . i ' w uii u « «i «5 i h ö h u n ß des Preise S.5Oh ? h? ' lelCtI Verlauf der Sitzung verbreitete sich nock E -h Slat

V,I ,
U Von ackeren

«Sur M
lne E -hoh' - ng des Pre -fes kür unumgänglich nötigen ,' "

ifsu . Angeregt wuroe die Gewährung einer Schnellig -' äJrami ,
dtj Schluß der Schung erklärte Minister R e m m e l e . er werdeKabinettSschung den Versuch unternehmen ein -^ iV .> ? 0 " ' tSpram > e auf Staatskosten durchzusetzen ,
ftEihwv 1öcr " U»t o- rgessen . daß die Staatskasse fortsetztfr>ieh^ werde , erst i -ht , e,zn die Beamten und EisenbahnerneUJ? L ^ d ' run !?knan die Regierung getreten , die eineneiUfch^ cn

• ausmachten . Der Landtag werde ja darüber

b e r von dem einfahrenden Konstanzer Personenzug erfaßt und gräß -
lich vrstümmelt . Der Tod trat sofort ein . Der allgemein geachteteBeamte gehörte auch dem Gemeiderat an und hinterläßt eine Witwemit einem Kinds .

Besprechung übe? die Teuerungszulage im intersrak . Ausschuß .
,ö Karlsruhe , 9. Okt . Der aus Mitgliedern der einzelnen Irak -

tionen des bad . Landtags gebildete interfraktionelle Aus -
fchuß hatte am Dienstag nachmittag mit den Vertretern des bad . Be -
omtcnbunds des Verbandes des deutschen VerkchrsperfonalS , GauBaden , und deS Bad . ElsenbahnverbandcS eine längere Besprechung ,über die von diesen Organisationen geforderte neue Beschaf -
fungszulage . Bon den Beamten - und Arbeitervertretern wurde
auf die zunehmende Teuerung und die Notlage weiter Kreise der Be -
amten und StaatSarbeiter hingewiesen und betont , daß eine alsbaldigeneue Zuwendung notwendig sei . Der Landtag müsse früher als vor -
gesehen zusammentreten und zu den Forderungen Stellung nehmen .
Verlangt wurde sodann , daß noch in diesem Monat die Hälfte der
VeschaffungSzulage zur Auszahlung koinnie . An der Aussprache
beteiligten sich die Abg. Helffrich ( Ztr .1, Herter lS -oz.) , Dr .
Leser ,'Dem .) und M a i e r - Heidelberg lSoz .) . Von ihrer Seite
wurde erklärt , daß sie nicht in d - r Lag - waren , bindende Erk ' äruns,e „über die Beschaffungszulage zu geben , sondern ihre Aussprach : mit den
Beamten - und Arbeitervertretern lediglich informatorischer Natur
sei. Man kam zu dem , Resultat , eine Kommission aus den obenge -
nannte ? drei Organisationen zu bilden , die in VerbinLdng mit d~m
interirakt . Ausschuß mit der Negierung unterhandeln soll.

Kadische CtzronM .
» 5 >? n

^ " chheim (6 . Heidelberg ) , 9. Okt . Ueber 100 Perso -
Iv ? - ' . îet an Ruhr und Typhus erkrankt . EtwaTodesfälle sind festzustellen.W -rtheim . 8. Oktober . Arn Sonntag wurde die Gemeinde
Cch . ,,?

' ' w orth von einem Br 'o ßfeu e r heimgesucht . Fünf
^. (darunter eine Doppel,und ein Wohnhaus5l -" n -nen . Das Mohchauc i^ar Eigentum desdie Scheunen gehörten de» Landwirten Kirch -Ct

fc5lich ' ® " unb dessen Bruder . Der ? chvoen ist sehr

^ »g
^

,Gundheim ( Amt Werthcini ) , 8 . Okt Bei starker Wahlbeteili -6>c®, l ' n
r̂

ra i A°ha « ri Hauck mit ^44 Stimmen zuin
jimira

1 bisherige Bürgermeister Hippler erhielt
^ bei 8- Ott . Hirt wurde « in 'Sljepant verhaftet i?ls"»ten ^ such machte. 30 neue Fiinfztgmark -. umzuwechseln . Die Scheine waren falsch '

®°tta u«i<l «noeit , 7. Okt . Auf dem hiesigen Bahnhof wurde* °b - "d der diensttuend - EiZenb - hnsekr^ jr Kar ^ Srie ^ ha .

Aus de?
Karlsruhe , den 0. Oktober .

AnsAabe von j? e *U' tt Postwertzeichen
ha . Die neuen Poftwert ^eitien sind in Arbeit bei der Reichs -

druckerei und werden voraussichtlich im Laufe des Mon ?ts Oktober
ausgegeben . Neu hergestellt werden Briefmarken zu 75 Pfennig , zu
1 Mark 25 Pfennig , zu 1 ?.>la : k 50 Pfennig und zu 2 Äiark 50 Pfennig ,
Kartenbriefe zu 20 Pfennig , inländische Postkarten zu 10 und IS Pfen -
nig , Postanweisungen zu 20 und 40 Pfennig . RohrpostbriefumsÄäge
zu -60 Pfennig und endlich Rohr Postkarten zu 50 Pfennig . Von den
drei verschiedenen Postkarten werden auch Doppelkarten für die Ant -
wert verausgabt . Die Freimarken und Postkarten zu 15 Pfennig er -,
halten einen anderen Firbenton als bishe '' , Der überall durchgeführtten Vereinfachung im Postbetriebe entspricht es . wenn künftig mög -
liSist wenig Postwertzeichen ?,ef !ihrt .werden . Abgesehen von den
ganz entbehrlich werdenden Briefmarken ,rn 2 . 3 und 7 1/ - Pfennig ,
:nic ^en Karten und Doppellartei zu 7 '/? Pfennig werd ?n auchdie Briefmarken zu 35 und zu tiO Pfenmg nicht weiter hergestellt und
vertrieben . Beide Werte sind er 't in den letztemZehren eingeführt worden ,die eine für eingeschriebene Briefe , oie - ndere für NachnehmepaketeDie Vorräte von Wertzeichen wie Ganzsachen werden natürlich aufge -
braucht und nötigenfalls Much Nachkleben von Freimarken erannzt .Die Postanstalten sind angewiesen ,

'
^ß die entbehrlich werdenden

Marken nach Möglichkeit verbraucht si .' d , wenn die neuen Werte er -
scheinen.

: : Äei der gestrigen Stadtratswahl , die vor Beginn der Bürger-
asvst : ßsi ,̂ung vorgenommen wurde , trr . uti et ;: Stelle des verstor¬benen Stadtrats Bönning und des zum 1 . Bürgermeister gewähltenStadtrat ? Sauer die Mitglieder der sozialdemokratischen Bürger -
ausschußfraktion . Stadtverordneter Schwer dt und Frau Fischergewählt . — Vor Eintritt in die Tagesordnung der Bürger aus -
schüs > sitzung dankte der neue 1 Bürgermeister Sauer für dasihm durch seine Wahl vom Kollegium bekundete Vertrauen . Er
führte weiter aus , dieses Vertrauen ehre auch die gesamte hiesige
Arbeiterschaft . Zur Presse habe er bis jetzt immer gute Be -
Ziehungen unterhalten, er hoff«, daß das auch fernerhin der Fallsein werde und ei,« ersprießliche Zusammenarbeit zwischen Bürger -
meisteramt und Presse stattfinde .

Zur Beerdigung des Altstastrnts und Gastwirts Ja ' od Mölothfand sich Mittwoch mittag in der Friedhofkapelle eine außerordent¬
lich zahlreiche Trausrgemeinde aus allen Schichten ' der ü -evölkerungein . Nach Orgelspiel hielt Dekan N a p p eine ergreifende Trauer ,rede , in der er gleichzeitig ein lebenswahres Bild des Verstorbenen
las Menich ,

'-l olitiker und Gewerbetreibender cntivarf . Dabc ' hob erals besonders schönen Tharakterzuq des Velstotbenen Hera r daß der
Entschlafene in seinen jug .' ndfrohen Alter auf die Kunde t>e». demAbleben seines VaterZ d.?s ihm so lieb gewordene jurisnl ^ e Studium
aufgab , u . das elterliche Gelibäst und damit die Sorge für die Familiezu übernehmen . Älzdani wurden an der Bahre üahlrei ^ e Krän -emit Ansprachen niedergeledie alle anzuführen der Naum se,) It Essei nur erwähnt , daß die akademisch» Turnetschoft Rhene Vaiatia in
Heidelberg ihrem Mit », und alten Herrn ehrende Wor - - -i ' d-mete . Namens der nzi . -li '' Partei sprach deren letzter ParteichefGeh . Hofrat Rebmana . der aus Freiburg hierher gekommen mar , dem
Verstorbenen Dank und Anerkennung für seine treue aufopferungs -volle und selbstlose Parteiarbeit aus , die den späteren Geschlechternstets vorbildlich sein wird . Er legte einen Kranz mit Schleifen in denalten Reichsfarben an der Bahre nieder . Weiter folgten u . a . derSchützenverein . dessen Oberfchiitzenmeist r der Verstorbene einigeJahre war , der Gastivirtverein . Mit einem Orgelspiel fand die er -greifende Trauerfeier ihr Ende ,

' " * ' ~ "

# Ant -rhaltnngs AoenZ mit Lichtbildern . Wir weisen auf denheute Donnerstag abend im Eintrachtsaals stattfindenden Untethal -.tungsabend mit dem Vortrag >
"ber das Thema „Meine Reise um dieErde mit der Dampfjacht Margarethe " mit Lichtbildern von HerrnBergmerks - Generaldirekt .)r G . Horst - Sieber nochmals hin .

Vortrag Bruno Schönkeld . Es sei auf den heute Donnerstagabend im großen Rathaicsaale stattfindenden Vortrag von HerrnBruno Schönfeld „Seeschlacht " ''Skagerrak 31 . Mai 1016) nochmalshingewiesen .
X Im Kaffee C &eort findet heute . Donnerstag abeiid , ein großes^ onder -5lonxert statt . (Sieh - Inserat .)

des AOxlsrNhsrKiirgerKUÄschuffss .
« i Karlsruhe , 0 . Okt . Der Bürgerausschuß trat gesternnachmittag 5 Uhr zu einer Sitzung zusammen , die von dem 1 . Bürger -

meister Sauer geleitet wurde . Anwesend waren 87 Mitglieder .Von der Fraktion der Unabhängigen Sozialdemokratie lagen zweikurze Anfragen vor , dahingehend , ob die Stadt Lebensmittelfür den kommenden Winter eingekauft habe und ferner , welche Gründefür die ungenügende Kartoffellieferung maßgebend seien . Diese An -fragen sollen am Schluß der Sitzung beantwortet werden . •
Errichtung eines städtischen Sägewerkes .Die Vorlage des Stadtrats , auf dem Platze beim Elektrizitäts »werk ein Säge - und Hobelwerk zu errichten , hatte insoftr «eine Aenderung erfahren , als die hierfür nötigen Kosten von M SMM auf 41000 M erhöht wurden .

In der Aussprache über diesen Gegenstand begrüßte Stadtv .S t o l l (Szd . ) die Vorlage , die ein Schritt vorwärts auf dem Wegeder Sozialifierung bedeute . Dem kleinen Handwerker sollte manGelegenheit geben , um sein Holz billig sck.neid .m lassen zu können . —stadtn . Echle (Ztr . ) regt an . das Sägewerk in der Nähe einesCLterbahnofes zu erstellen . — Stadtv . Schneider (Ztr .) stimmteder Vorlage zu . — Stadtv . Fischer (Dem . ) führte aus , es Wirte sichhier nur um ein Provisorium handeln . — Stadtv . Fricksrt lUS ^ )widerspricht dem Vorredner . Die Stadt sollte eine dauernde Ein -richluwa . schamn . — Stadtv . Siegmund (Szd .) tritt dieser Ansichtbei . Mit dem angeforderten Betrag ließe sich eine vorbildliche Ein -richtnna schaffen , init allen zur Solzverarbeitung nötigen Maschinen .— Stadtv . Et sin g e r (DN .) stimmte der Vorlage zu . — Stadtbau -rat -ü e l cy e l j .ihrte aus . es sei nur ein Provisoriuin geplant . Mandenke daran , dajj, wenn in 3 Jahren das vorhandene Holz aufgeat «

beitet sei, die Maschinen wieder aus Abbruch zu verkaufen . (OchcxRufe !) — Bürgermeister Dr . Kleinschmidt bemerkte , man wollees zunächst einmal mit einer kleinen Anlage probieren , zeige sich dieserenrStÄ , dann könne man einen größeren Betrieb einrichten . —
Hierauf wurde die Vorlage mit allen gegen zwei Stimmen an -genommen .

Stromversorgung des Stadtteils Beiertlfeim .Stadtv R e u m a n n (Dem . ) begrüßte die Vorlage und wün '
ihte ,daß auch andere Stadtteile jetzt mit Elektrizität versorgt weinen . —*Stadtv . Saut ei (llSP .) bittet , in Bälde den Stadtteil Rint »heim mit Elektrizität zu versorgen . — Die Vorlage wurde einktim »mtg , angenommen , ebenso die folgend « ohne wesentliche Debatteüber den Dien st vertrag mit lern städtischen SchularztDr . Pauli .

Auch der 4 . Punkt der Tagesordnung : Erwerbung der
Morgenthauschen Lagerhalle aus dem städtischen Lagr »
platz an der Schotterstraße , fand nach kurzen BemeriunAen des ' Sto .Schwall (Szd .) . der an der Höfc des Preises Kritik übte , einstinl -
mige Zustimmung .

Gewährung einer einmaligen Teuerungsbeihilfe
jür die städtischen Arbeiter .

Bürgermeister Sauer teilte mit . daß zu dieser Vorlage ei«
Abänderungsantrag der Zentrumsfraktion
gangen sei. für ledige Arbeiter 344 Ji (statt , wie m der Vorlage v. r»
gesehen ist, 144 ,M ), für Verheiratete ohne Kind 440 M ( statt 240 Jl ) ,für Familien mit einem Kind SIL Jl ( statt 312 Jl ) und mit meyrKindern 596 M ( statt 396 Jl ) zu bewilligen . Bürgermeister Sauer
führte dazu aus . eine Annahme dieses Antrages würde eine U nt I a»
geerhöhung zur Folge haben und außeideni die Vor .age ver -
zögern . — Bürgermeister Dr . Klei Ii s ch m id t : Die Vorlage desStadtrates beansprucht einen Aufwand von 400 000 M ; wiirie dem
Antrag des Zentrums stattgegeben , dann würüen weitere 500 COQMark benötigt . Bei dem stadträtlichen Antrag kommen wir noch ohnetlinlageerhöhung aus , wenn auch heute schon feststeht , daß wir auf dieDauer ohne einen mehrmaligen Nachtrag zur Umlagenicht wuskommen werden .

Stadto .-Vorj , E . Frey ( Dem .) : Dem Antrag des Zentrums ver -
mag ich nicht zuzustimmen . Der Stadtoeroronetenvorstand konnte sichdamit auch nicht besassen , weil er ihm nicht zugegangen ist. Ein
Ding der Unmöglichkeit ist es aber , binnen fünf Minutenüber eine Million neuer Lasten zu beschließen . Daskönnen wir vor der Oeffentlichkeit nicht oerantworten . — Reonerbittet , die Vorlage des Stadtrates wie folgt zu ergänzen : „Die ein¬
malige Teuerungszulage soll allen vollbeschäftigten städtischen Arbei -kern , die mindestens sechs Wochen bei der Stadt beschäftigt sind, zu»kommen . Für jede Woche kürzerer Beschästigungszeit wird der Be -
trag um ein Sechstel gekürzt ."

An der Aussprache vertrat Stadtv . Faßbender (Ztr .)den Antrag seiner Fraktion . Gewiß müßten die Städte sparen , aberdas dürfe nicht am falschen Platz geschehen. Der Staat werde übri -
gens demnächst feinen Arbeitern auch eine neue Anschaffung s,
zulage in Höhe von 1000 Mark geben , da könne die Stadt nichtzurückstehen . — Stadtv .-Vorf . E . Frey (Dem . > : Wenn der Staatleinen Arbeitern wieder eine neue Beihilfe gibt , wird die Stadtfolgen . — Räch kurzen Ausführungen der Stadtv . Rieß (llSP . ) undKarcher (Szd .) erklärte Stadtv . Schwer dt : „Die sozial de »makratische Fraktion wird dem Antrag des Zentrums zustim »men , falls er nicht wieder zurückgezogen wird , sie lehnt aberdie Verantwortung sür alle Folgen ab "

Nach einigen Darlegungen des Stadtv . Beetz (Szd .) weift Bär -germeister Sauer darauf hin , daß die Vorlage des Stadtrats sich aufeine Einigung der städtischen Arbeiter mit der Stadtverwaltunggründet . Es sei nicht zu verstehen , daß jetzt ein Keil von einer Seitem diele Abmachungen getrieben werde . Die Sätze in der Vorlag «sind viel zu nieder . Beträchtliche Aufwendungen können mit derne-uen Teuerungsbeihilfe nicht gemacht werden .Stadtrat Philipp : Ich muß feststellen , daß im Stadtrat undStadtv >: rordnetenausschuß kein Mitglied der Zentrumssraktion sei»freigebiges Herz entdeckt hat , obgleich doch diese Angelegenheit mehr -lach besprochen worden ist.
Stadtv . Frey (Dem .) : Meine Fraktion wird für den Antragdes Stadtrats stimmen und ferner dafür eintreten , daß der Antragdes Zentrums dem Stadtrat zur weiteren Behandlung übergebenwird . Atff diese Weise erhalten die Arbeiter alsbald ihr Geld . ZmInteresse eines guten Einvernehmens unter den Rathausparteienhätte die Zentrumsfraktion zuvor mit den übrigen Fraktionen sichins Benehmen setzen sollen .Stadtv . Dr . Bernauer (Ztr .) bittel , die Sitzung auf 10 Mi .nuten zu vertagen , um der Zentrumsfraktion Gelegenheit zur Vera «tung über ihren Antrag zu geben . — Die Versammlung stimmt zu.. .. Um 7 Uhr wurden die Beratungen wieder aufgenommen . Stadt ».Kühn (Ztr .) erklärte , die Zentrumsfraktion ziehe ihren An -trag zurück , um «ine Verzögerung der Auszahlung der Teue »rungsbethilfen zu oerhindern . — Nach weiteren Ausführungen mehrpolemischer Natur der Stadtv . T u b a ch (Dem .) , E i s i n g «

'
r (DR ) ,F l " 5 er (Ztr .) und Kruse (USP .) wurde ein Antrag auf Schlußder Debatte mit Mehrheit angenommen . — Bei der Abstimmungwurde der Antrag des Stadtverordneten Vorstandes ,betr . die Umschreibung der Bezeichnung „vollbeschäftigte Arbeiter "

( siehe oben ) mit Mehrheit und die gesamte Vorlage einstimmig a u»genommen .
Der letzte Punkt der Tagesordnung „Errichtung weit « ,f « nt >renftenen an den höheren Lehran .stalten , fand nach kurzer Aussprache Annahme .Schluß der Sitzung 7.30 Uhr . (Die Beantwortung undBesprechung der kurzen, zu Beginn der Sitzung eingebrachten An «fragen , wurde auf die nächste Sitzung vertagt .)
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Kandelsteil .
Telegraphische Kurs - nttb Börsenberichte.

Berlin . 8. Oktober

BSantunavavn
Gr Verl Stra -
kenbabn

Slldd Eilenbabn
So n^ari : r
Vrin, Seinrt« .
Balm

Orlentbavn
Analo StaatM»

ttfitf »
SetttfiS-Sluftt .
Hombo qjafeitt
Hamburg Süd-
amptlla

Äanfg Damvf-
Nordd Llovd
Berl SanvelSaef
farmstSdt Ran»

entfche Bank
vtSkonto Kom.

wand »
Dresdener Bank
Ccfterr Kredit
RetchZbant
Sinne, Brauerei
Aeenmnlaioren
Adlcrwerke
A .E .0i
?llumlnlum
Zlnaio Continental
Anb Keblen
Anasb Nllrnba
Bad Anilin
Bcram Elektr
Beri And Mala
Berl Mai»
Bing Nürnba

1©.-

,21 .-
119 .-

16' /.
362 .—
270 .—

lH'Js

207 .-
11«
162.—
120.—
230 .-
I7R.-
14«- -,
101.-

'293'
■im -
230.—
m -
214 .-
22C.—
4>».—
172.-
lfiß' i,
275».
212 .-

BiSmarckvütte
Bochumer ffluft
Wcbr Böbler
Bremer Bull
Brown Boverie
BnderuS Eilen
Cbem GricSbcim
Cbem « lvert
Daimler Mol .
Dessauer KaS
Deutlch- Suremba
Denis» Eilend
es

Deutsch « <»rd»«i
D (SiaSalüDl .
Deutsche Kali
DeittMie ©offen
Deutscher PifcnB
Elberl Karben
Richweiler Berg»
Keldmflble Pav ' »r
selten ^Inillegume
Killer Brantechnil
Maanengu
GaSmaior Deut»
Kelfenkirchen
Kenlchoiv
Keora ?>! art«
Koldlchniidt
Sannov ' Mal« .
Sarvener
Hgsver Eilen
Sindrlch Auffer«
mann

Hirfch Knvfer
Höchster Karben
Söich Eilen
Hohenlohe
Kali Nf » erZle »en

245»/,
196»;,
205.-
231".
573 .-
132 -
242 .—
385 »;,
lso' -
161' /,
230; -

495—
222 —
230. -
180. ~
?70»;,
283 .-
205 -
214 »/«
190 -
l -H' l-
162 . -
185 -
184a/«
153.-
S20>l,
366 -
1W,
190.-
190 .-
246 . -
362 .-
241 . -
129W,
204.-

Kollb Telluloie
flbffhättfer
Labmaver (S.o .Laurobüne
Linde Et - mnsch.
Liidw Löwe
SoiSr dement
"ManneSmann
Ober l^ifenbed
!- b ?r CMfi-iiinti
Ober Kokswerke
OrenN & Kovvel
«"»Bn' r
Nfirtrfclden
Nb»in Metall
Rhein Stab!
«TicW Montan
SBnmtiarf' Pf Hütte
Niltaerswerke
Sa<5lf->nwerke
schlickert Eo
Klemens f- HalZls
Stettiner B"1I.
StoNba <?lnk
? ssrk Tabak
Ber Köln-Nottw
Wer T Nickel
Per 0ilan ;livlf
Ber Stadl ?vven
Wanderer KaSr»
rad

Weler Aktien
Westerregeln Al-
kali

« cOflofr Waldvoll
Otavi Minen

I Otavi CSlcnuft

231 .-
164»/,
135.-
171 .-
185.—'250. -
I65-I.
207 .-
142' ;,
163' -.
220--;
192»;«
205 .-
195^-
366'/,
247 " .
106»;4
liW.-
265 .—
U4 >l,
192*/,
ITS' I,
151.—
560 . -
211 -
265. —
632.-

330 ' '.

2!W";4
220-!.
28»!. -
206 -

WTB . Berlin , 8 . Okt . An der Börse war zu Beginn ein^ starke
Aufwärtsbcwegung zu verzeichnen . ?lm Äolonialmarkt stiegen ^ Po --
mona um 200 Proz . , Teutsche Kolonialanteile um 100 Pro >? ., Otavi
Genußscheine um 20 Prozent . Neu Guinea ?ogen nach anfänaüchen
Ab chwochungen an . Im übrigen zeigte der Verkehr eine gewisse Er -
schlassung . was zum Teil auf die Besorgnis wegzn der Mis,Hellig¬

keiten mit der Entente infolge de? Verhaltens der deutschen Truppen
im Baltikum zurückzuführen ist . Montinwerte waren meist um Bruch-
teile eines Prozents niedriger , jed »ch stiegen Obrrfchlesische Eisenin-
dustrie nach anfänglicher Abschweifungum 2 Prozent über den gestrigen
Schlußkurs hinaus .

Spezialpapiere unterlagen teilweise starkem ' Druck. Deutsche Was-
fen Helten ihre anfängliche Abschwächimg größtenteils wieder ein .
Hirsch Kupfer und We'er Schiffsbau vsrlorei ungefähr 4 Prozent . Im
allgemeinen hielt sich die KnrZveränderung in verhältnismäßig engen
Grenzen. Farbwerte wäre» vorwiegend fest, Bad . Anilin . Elberfelder
Farben und besonders Höchster Farben waren ansehnlich gebessert
Kriegsanleihe gewannen % Xtsynt . öonst waren Deutsche Anleihen
ebenfalls fest . Oeiterreicbische und ungarische Anleihe haben sich nicht
verändert . Die Börse blieb still und etwas abgeschwächt . Pomona -
Aktien verloren die Hälkte ihres anfänglichen Gewinnes , auch Canada
und Steaua Romana erheblich niedriger

s
MTB . Frankfurt a . M .. 8. Okt . (Börfenstimmungsbild .) Die

Beteiligung am Geschäft war heuie wesentlich geringer . Die Gru .id -
tendenz ist aber als gut behauptet anzniorechen,

'
wenngleich auf

einzelnen Marktgebieten Neigung zu Realisitionen ?or^anden war .Am Kolonialmarkt lagen bei lebhaftem Geschäft Neu Guinea
sowie Otavi Genuß höher. Letztere gewannen zirka 20 % . In
Petroleum - und Auslandsaktien war wenig Geschäft .
Schantung weiter anziehend . Schiffabrtsaktie .i waren be -
hauptet . Montanaktien dielten sich besser, so Phönir und Oberbedarf
und Lothrinaer Hütte . Ehewische Aktien sind bei lebhafter Kauflust
vereinzelt böber . so u . a Griesheim . Schei^eanstalt . El -'ktro-W .' rte
waren unaleichrnäßig . Von vnnotierten A ?tien waren Benz bester ,Mainzer Gas sowie Ludwig Gans weniae Prozente höber . gesucht .
Am Markte der Werte mit Einbeitskursen hielt die feste Tendenz
an . Heimische Anleihen behauptet . > Kriegsanleihe wiederuin 77 '/«.
Privatdiskont Zl,^

Devisenmarkt .

Hakans7-llnemark
Schweden
Norwcacn

k'ield Vrief »
»6-' - »«« - Schwel,
%*>U 543- '. Slter.-Ung.«21»/. TKi'ket
5?9>i4 o80»;., Bulaarien

Gel» Briefs
452 ", 4.-MI. !Sl' i' Ni <>N
28.20 28 .30 sKelllngforS : 10>;.- . - I Budapest

!Praa

05elf > i" fc
4S4 .— 4fi: ' 4

U03),
74 .90 75

*10

Weitere Meldungen .
C:) Folgen der Aufhebung der Zwangswirtschaft . Bon befände-

rer Seite wird uns geschrieben : Welche Folgen die Aufhebung oer
Zwangswirtschaft nach sich ziehen müßte , belegt das „Hann . Tagebl .

"
(Ztr . 243 ) mit den abschreckenden Erfahrungen , die man mit der Auf-
Hebung der Zwangsbewirtschaftung des Fleisches in Kreuznach ge-
macht hat . Nach 14tägiger Dauer mußte man wieder ein völliges
Schlachtverbot einführen , damit nicht der ganze Viehbestand ibge-
schlachtet würde . Die 14 Tage waren ein richtiges „Schlachtfest für
Schieber"

. Den Vorteil hatten nur die Kriegsgewinnler und der
Mittelstand ging leer aus . Durch die Massenschlachtungen wurde im
Kreise Kreuznach der Rindviehbestand so vermindert , daß es an
Milchkühen zur Ernährung der kleinen Kinder mangelt .

Die Handhabung der schweizerischen Paßvorschrifte «.
Mannheim , 7 . Okt Von zahlreichen Industrie - und Handels -

firmen werden fortgesetzt bittere Klagen darüber erhoben , daß ihnen
bei Erteilung der Einreife - Erlaubnis in die Schweiz
nicht das wünschenswerte Entgegenkommen bewiesen wird . Es handelt
sich dabei um Firmen , die in der Schweiz zum Teil Filialfabriken be-
treiben , zum Teil eine ausgedehnte Kundschaft zu besuchen haben .
Der Badische Landesverband des H a n s a - B u n d e s hat sich nun
mit einer Beschwerde an das Schweizerische Konsulat gewandt und
darin auch auf die ungleichniäßige Behandlung hingewiesen, die den
deutschen Firmen im Gegensatz zu italienischen Firmen zuteil wird .
So konn - e ein italienischer Kaufmann aus Mailand auf seinen Wunsch
ohne Weiteres eine Einreise -Erlaubnis für die Dauer von 14 Tagen
erhalten , während stch deutsche Firmen , die in der Schweiz Filiale «
unterhalten und Steuern zahlen , mit Einreise-Erlaubnissen kür die
Dauer von 4 Tagen begnügen müssen .

Wie stch nunmehr herausstellte , ist für die Handhabung der
schweizerischen Paß -Vorschriften nicht das Schweizerische Konsulat ,
sondern die eidgenössische Fremdenpolizei in Bern maß-
gebend. Der Badiiche Landesverband de -? Hansa-Bundes hat sich des»
halb an die Deutsche Gesandschaft in Bern mit der Bitte gewandt,bei den zuständigen eidgenössischen Behörden darauf hinzuwirken , daßden deutschen Handels - und Iiidustviefirmen , die zu unbedingt not -
wendigen Reifen in die Schweiz gezwungen sind , von der Fremden -
polizei in Bern keine ungerechtfertigten Schwierigkeiten gemachtwerden.

Kien fin £ ftcr . abaeltemvelt> 2920 29*101

ctiMrctf tfiTjU
» et der beute durch die Stadtverordneten vor-

«enommenen Erlai'wabl ,Weier SiadtrSte für den
Sinti . I . Biiraeimciitcr aewiiblten Stadtrat Heinrich
Sauer sowie llir den verstorbenen Stadtrat Karl
Bonnina wurden mit Amtsdauer bis m den niich-
sten rvrneueriinaZwadlca ( November 1322) aewiiblt !

S ch iv e r d « Gottlob , fceubtfafffcr,
bischer . Kuniaunde . BuchdruckerS -ESefra« .

Die Wahlakten llecit' n vom S . d . M an WSbrend
8 Taaen im RatbauS Limmer 74 (SUttrt . Sauvt-
■sefr'-tariatV >» jedermann -- CHnlieft! auf .

Stwawe Einsprachen oder Beschwerden aeaen die
JSrbf lind binnen ? Taaen von dieser Bekannt -
machuna im Karlsrnber ? aablatt an beim Bliraer-
meisteram« oder beim Bezirksamt bter lchriitlicb
oder mündlich - n Brotokoll mit losortiaer Bereich-
nnna der Beweismittel au,nbrinaen

KarlSrube . den 8 . Oktober 1919 . 16461
DaS Büraermeilteramt.

Kür eine neu eln»" iiib-
rendc . lies, aelch . Sa » -
wird ein Kaulmann v»el
cher slm Antritt in all ?n
beschälten vcrlchaff. kann
als Reifender aegen Vrv
vilion ver loiort ansucht
,̂ >ob . Verdiensi ,»aeliche ' t
Änaeb »nt . yir ^28372
nn die Bad. Vresse erb .

Danksagung .
Die DNck, <»« leM<l»a»t
Hotel bat mir die Summe von

1467 .35 m al« Schenknna für den OrtsanSlchnk
KarlSrnbe de? »B" 5ischkn Heimatbaiik " jur Sfr <
wendunp für fictiürHioe Kri « -,» -
vlinde itbcrreilbt. k̂ ür diele reich« Zuwendung
lvreche ich namens der Bedachten den bcrzlichften
Dank ans . 1615 /

« arlSr »be. den 3 . Oktober img.Der I . Biir „er,i, « ltteie.

Nanz «eelle
Existenz

bietet sich einem tgchtl-
qen . »ielbewukten. sebii-
deten H >rrn . der mit
besferer Privat -- u. Ge -
fchastSkundschafi umzu -
aelien weih . ^tetr . einen
kochwichtiaen. vatent . Ar-
tikel . Eiume 100 ,u er¬
forderlich . Anaeb . unter
Nr . B01SVZ an die ..Ba !>
Presse " erbeten. 2-

Freikorps Hacketan
nimmt noch circa 150 Mann an.

Werbestelle : „Restaurant ^nr Blume " ,
Zirkel Nr . 28 .

Melbezeit von 8—12 : nach« . 2—fi Ußt . » 8G681

i Treff tage
der 8040a

jeden D'enstag von 11 —1 Uhr
Im Börsengebäude .

Alle ehrbaren Kaufleute, gleichviel wel¬
chen Geschäftszweiges , sind eingeladen .

Sotenj ä « ,
Gegr. 1898

flaiferftrofte 215
Televh. 857

emv 'ieblt sich zum An - «. von Lieaen -
HhaHtn aller Art . lowie , nr Anlaae nnt » B «-
<«l,asf«ua «on Kavitalien ieder HSHe und sichert
schnelle und verschwiegene Erledigung aller Au^
träge zu. Objekte aller Art stets »ui
und zu kaufen gesucht.

zum ^ !erkanf
328413.3 .1

Motorrnd -
Versteiaernng .

iSamötaa
«achnlittag « 2 Uhr ,
Mattinstr . Rr . 2G,' 28,
«m Maaazin. oersteigere

Auftrage gegen bar
lotorrad (Pcgont )
» linder . sebr
erlialten . 16444
B. Kossmann .

Auktionator.

I
« a^t = Ä3t :=:

5SÄ a »»o3 «
- >~ S o C <31 •°S >

^ ° S

1

Lehrer
für MilitiiranwSrter-Un
terricht aeftiriK . Angebote
unt Nr . an die
..Bad. Breefle" erbeten .

Existenz
cd. sehr hob. Nebenverd.
findet Aerr oder Dame
gleich , welchen Standes .Notwend. Material g ?a."5 ^ in Marten f . Porto
versendet St.. Stöliwinn,OSnabrUit . BockSmau-
er 4 — 5. V3M4«

!s

LewNtchssl .Mmen
werden in kurzer 3eit
mündl. ober brieff. ohne
Berufsstörnnazllm Ziech-
nnngsfiibrer , AmtS - oder
Privatfekreittr . B " chl,al -
ter n ^w . auSgebild. Beste
Erfolge. Prafv . umsonst .R . St « ' n . Hartmanns -
dorf 1, B ? , .Leipzig . AI098

Sneratttder

Bauführer
flott . Zeichner , für einigeMonate auf lof . geluvt .Lebenslauf mit ZengniS -
abfchriften und GcbaltS -
ansprllchen erbeten nnt .Nr 7953a an d. Geschäfts
stelle der . Bad. Presse " .
Klir einen »u gründende

Danciesellfchaft . mit Sia
5!arlSrube . für febnellere
und billigere Bauweise
u . Eri'varniS von Mate -
rial wird ein tüchtiger

Baumeister
oder

Architekt
al $ «ieschaftSfNkrer mit
Beteiligung aefiitfif 'An¬
gebote unter Nr . -1283P2
an die Bad. PreM' erb.
Klavierspieler oder

Klaviersp 'elerw
für Kino geincht.

Angeb . nnt . Nr . 328307
an die ..Bad. Presie".

findet dauerndeStellung
Angeb . unter Nr . 16410
an die Bad . Presse .

Tüchtige 8066a

<iet dauernder Winter-
Beschäftigung u bob.Lobn
sofort gesucht. Reise wird
vergütet. Zu melden bei
Atndilllliimciker !va ?ner
RaHrtrHuffenrrffnft fjorrthrg

im Schwarzivald.
5in sW . Schweißer
au ? Mrokstück bei liobem
?obn los. gesucht. 8029a

Kranz Kart »> »r ..Schneidermeister,
95HÜII fMnbenV

1514

Kosten ! . Stellenvermitt¬
lung für Mitglieder und
Prinzipale . Svrechstund
täglich von VtlO- l Uhr .

taimäa ». Serrin
uiiv (iuiiuicanH<.uiiiiii
Hans Thmnißraße ! ! , II.

Televlion 1440 .

verf. inMafchinenfchreib .und Stenogravbie znm
sofortig . Eintritt gesucht.KebaltSgnfvr. und Zeug-
» iSabschriiten erbeten an
Moiö A«,Unger , Bau-
unternebmer i . H» , beim .Amt Waldsbut . 78Ma

In kleinen Sauvlialt
mir ein ^?aSr altem Kinde ,wird ältere ? fleißigesMiidchen auf 1. Novemb.
gesucht. daS die Rührungdes Hanshaltes ganzübernebmen kann , dg die
K?rauberuf >!tätia . Allein -
ftebende . ältere ^ rau
nichtanSgeschlosken. ?>krauirrib Reisbardt , Psorz-
beim . Seebergfi . 80ZY .-,

Fleigig . MAcheii
am liebsten vom Lande ,bei gutem Lohn « . guterBehandlung aesucht.Wstie » , *icrldr « tj0=
Ariinwinkcl .Durmers -
beimerktrake 228 . 1(5369

Dienstmädchen
brav. , nefucht . Leo Can»,
m"nn . Wcrvervlat ? 33 .

fleißige , gewandte
Stenotvvistin

'.NM losortiaen Eintritt
aefncht
Angebote lt . Nr. 16458

an die . Badische Dresse "
erboten.

girotfaer
iüngerer . gut emufohle -
ner . gegebenenfallsleicht
chriegSbefchädigter , ko-
fort gesucht. 16248

Meldungen zwischen
>0 und 12 Uhr bei der
Direktion der Basischen
TkeuerverfichernngSbank ,
Karlstrahe 84 II .

Hausbursche
unserer , der etwa » Er -

fahr« , i . Nacken hat. «es .
Wvnnfc & Oeöittirficn .
Waldstr. 26. 16314

hausbursche
geincht . 16408

Ottf Rnehty .
fflaiterirrnheltt , Stb .
Suche für fofort durch-

auS ehrlichen , fleinigen .jüngeren 16436

Hansburschen .
WestenZi -Droaerie

Gott ». Ellinger .Kailergllee 65.
Dienstmädchen

sucht man m . Erfolg in
d . i . ländl . Bezirk des
Aoberaä « lWttbg .l best
aelef . BezirkSamtblatt
Zaberbote. Brackenheim

Tüchtige , orqanisationsfähige

.Bezirks - Vertreter
Mfür eil

mit Re

Friseuse
nimmt noch Damen «uft .
d . Saufe an . mit Ondul.
14 M monatl . Angebote
unter Nr. B52386 an die
Badische Dresse erbeten .

Großer Posten

Schasweide.
Für ca. ?B0—500 Sgmn?el
wird eine aute^Wiuter-
« Wdjfch« eide kür 1SN>"20 «m Ba
difchen gesucht. Ossertei
unter G . !&. 26J0 an
H « « senstei» & Bogler
A.G . . Heidelberg. S12874

6noi . »lioareflen
neu eingetroffen.Pr > Stiio .Ii»

bei gröheren Mengenfür Mied «rvertan -
?«r billigst . Z284Z8 .2.l

"
jSsssr

-

Rbeinttr. 58.

0 . M . VZ»°W
pro Mille ■*. 85.— sofort
ab Lager lieferbar .
Geora « tSckiin ,

Sreibnra I. Nr ..
Agnesenktr . 4 .

UiSUllbll UliU UHUUi
an Private u . Wirte ausreinen Tabaken nur erst-klassiae Ware. Cigarrenvre 100 Stück h jv. 65.—bis m 150 .— . Rauchtabakvro P,und k ,4t. 1 .80 bis
M 2 .— geg. Nachnahme .In !ins Vicrsier.? «ndan IPfgl ^ M63 »

Verlöre «
Am Nircitaa abend von

Deacnteldltrake vis Nvv -
vurr von Arbeiter 8?
Der evrl . Windet wird
gebeten dieselben gcNen
gute Belobnuna Teaen
feldftr. 4 abzug . B36K6«

inen Millionen - MakseukicdariS - Artikel
. ieklame -Borbereitung gesucht. Leichtester u.

hoher Verdienst.
Gefl . Angeb . stnd bis fvätestenS Okt. unter

Nr . B62410 an die „ Bab. Presse " zu richten .

Treuhand - Büro
sucht erfahrenen Hanimttnn für Reviswnstütig-
keit. Die Arbeit kann in den Abendstunden ae-
macht werden. Angebote unter Nr . 16442 an öti
. Radische Presse " erbeten.

Alm Hausierer
für einen Million «« - Masienl »edae ?s - Artikel
gesucht, leichtester, boher Verdienst, da Reklamê
Vorbereitung . 20 Oiferten — Z0 Kunden.

Zu melden am 11 . Oltader I—S Al»r
»amne. ü'Bernhardstrasze !>. IV., recht?. » 62412

Zum solortigen Eintritt suchen einen

teüwii ^ s
der die

Plakatmalerei
erlernen will .

Gesethw .
1&U0

KNOPF .
Meldung von 9—11 Uhr vormittags.

Tlichtiae . «ewaudte

in feines Schoko-
ladenzefchöft ae - >
todi «. Offert, mit
Bild und Zeugnisse !
erbeten unter Nr .
8055a an die Bad. j
Presse .

SauslziNmn
gesucht bei alleinsteben -
dem 5?crr » . di .' die
SanS!>altuna volkftänd' a
r^l^ sttindia führen kann,
u . im kochen gut bewan -
dert ist . .?eunni ? ad>
f">' ift.-,i nsblt Meitc « *'
ankviitchen « . Nr . 16413

• M " Badifchs Vresse
MVÄn kMi

Sin Miidchen für Kü « >-
n . AanSarbeit . ebenfalls
ein Miiachen «ur Beihilfe
am Mfelt für sofort ae-
focht Reftanration
fifch" . !l?ricaSftv. 66 . ->3336

Miillseck
für Glaß . Porzellan,Haushalt ver fofort ae-
flicht. 16445

S . Bruckmann ,
Kn'.seritr . 105.

Junac Dame
aus amer ^ omil>? revrS -
ientable Sricheinnna . er
iabr >>n >n Büro und Sit
den. wünscht Stetlnna In
reellem anl
dem Sande . Bode^ f ^^ae-
gend bevor '." " i Nngeb .
nnt Nr. ? MS7? an d,e
..Badifche Presse ' erbet .

Wirfuchenzum fof . Ein -
tritt tüchtige . felbftLnd.
Z«i!tien- uch Mantel -

Arbeiterin ,
Mlh Znorbeiteriilnen .

Gesehw . Kahn ,B62304 Serrenstr . 18.
Ein fleikiaeS . cbrlicheS

Mädchen ,
welche ? lelbständia lochen
»"nn wird lofart
(Sbm . Eberbard. WaldstrNr -10 d . 16365

Iii* « W
relifiit für Küche und
Sa »«halt bei gut. Lohn.
Nähere? unt . Nr . -S45a
in >̂er „ Bad. Presse . 3 .2

Perf . , bilanzs .
Buchhalter ,

ssotter . selbst. Korrefvondent. tücht. DiSvönent.Organisator . lnck,t entwikklunassiZs,. Stellungfofort oder später Angebote unter Nr . 328S58 andie » Badische Presse " erbeten. 2.1
durchaus zuverlässige
- tjjj-e der Sküsfran

«r ?ln «lzt. die bügeln und
Nicke » kann . VorzustellenL6'?524 ^ si ^ev , 2.1Rbeinstrnfte 4, 8. Et .

Ein bessere»
Kindermädchen
« fort gesucht. 16451H8r . Zirkel 14 . 8 . Stock.

Zuverlässiges , foub .fflMdign
bei bobem Lobn zu kin-
derloiem î bevaar auf 15
Oktober aefulbt.B<°̂ s>nvknstrâ e 8
S . Stock . D36603
viefiiibt für llein. Sültfe

halt für fofort oder 15 .Clt . ein in allen ÄänZl
9Itlirit " n arün^ ' iSi crtaßrMKdchsn

Id Heilerin
IN «röfe . « »clftde tätig,
sehr gute Äennnisse. snchts -tellung fauch Drogerielsofort oder 1. Nov . An -
geböte unter Nr . ZZ838Y
an die „ Bad. Preise'

Anständiges Fräulein
sucht Stellung hier oderaußerhalb als
Servierswülem,nur wo dasselbe im Haufeschlaien kann , ("oeft . An¬

gebote unter Nt . Z28S90an die ..Bfd . Presse " .

bei gutem Lobn .
ftoiiistr . Iii

Helm

Wo nn6. ig . fleiiiige I
Tochter a . gt . Sanfe
Gelegenheit, sich im
HanSbalt u . Kochen
auszubilden.Bezah - i
luna Nebensache,
iedoch Mamilienan-
fchlust Bedingung,
«iefl . Zuschriften an
Frau Buch' er z.
Engel , Lsttitetten
lBaden. B36651

Mädchen ,
oder iunae N-rau für
einige Stunden im £>■(!>$
Ball täatidi aefucht Noff
flrafsc 15 . T. B62494

Sfljneiöerln ,
flicht Stellung, wo sie ssch
weiter ausbilden könnt ' .Angebot ^ u . Nr .n^8444
an die ..Bad . Presse" erb

Znverläfiiges 8362428
ZMlidMen

für Küche und SanShalt
12 erw . Perl .i für sofort
oder si' äter aesucht. ^ rau
Pe .'. -ildt . Kaise rstra^ e14.
Mädchen fürMes
aewcht be« gut. Lohn II .
gut. Behandlnna . B6S436

tt >? tbestr . S4.

Pchrml gesucht
Ü Stunden tiftlld »
Osk . Siink . Hofvboto -
«ravh. Kaiserstr. 223 .

Mädcl ' en -G - wck .
Wcg">? Krankheitsfall ift

die Stelle auf fofort oder
fv ^tcr ,» bele «cn

Cr- vifel . « iiiterei . Nu -
dolfstrakie Nr . 11
?für Küche und Saus

ein ff^iftiaeö
MMMsn

,n kleiner Narnilie liwet
Verlonelil auf snfort ad.
fviiter gef » -lit Kriei»«''
<Vr «n . 1 -y.rpavr . , S32S

Ordkntt . MedÄen
lnicht unter 20 Iabre ) für
Hausarbeit gesucht. Zu
erfragen nnt . Nr . Z?83S1
in der „Bad. Presse .

ZßchtiUL MSW ?n
für Küche lofart ober für
1 Oktober ansucht Adl^r-
«rnfte 34 . Saug . 155D1

für so¬
fort od .

Näheres
Beilchenitrafze 15. im
Saden . R62284.S .1

Mädchen
kväter gesucht.

bei hohem Lohn sncht für
sofort Gattv . x . Krone ,Dnrle -ch
Hguvtstrakie 58 . B62108

Mädchen ,
gut emvlovlen zuverläss
i . tl. SauSbalt a . 1 Naö
gelurbt. » 62368

Nowgikanlage 6.
MMM - EesUlh .

P-tu Miidchen für bäuS
liche Arbeiten aefucht .
WorboUftr . 30 . I . B62322
? MfigS5 MkdAl

iür die Küche fofort ae -
sucht . ..Gold . Sirfchen" .
Kaiierltr . ISS . 1640»

'
Tückt .. ehrl. B62450

Mädchen
aus 15. Okt . für alle Haus-
arbeiten aeiitdit *

gSälMtr . 52 . vart .

» dien
für Küche it . HanSarbeit
m haldig. Eintritt «?el.
ffvtl. auch etwas servier,
.'iu erfragen Durlacl, .
l«».sth. Ochsen . B"'"

In kl. ruh . HauZH. ,u
2 Tgn >on zuverl. 16454

Mädchen
aefnihi . Arieoiir . ?<I4 . ' V

MeiWÄchell
von kinderlosem Eheoaar
sofort od . später gesucht.

Kauerst? . 156 . IN. St .

Suche für sofort I
! sseistigek . ehrliches ,
unbedingt zuve ' '-
lässiges , gefedteres
IWJidclsen

od ^r unabhängige ;^■vau tagsüber zu
kleiner F amilie, die
gut kochen u . auch
klicken kanu . b . guter
Bezabluug u . guter !
Verpflegung. B"" ' '
Näh . ZigarrenhauS
Pfeiffer. Kaiferst .74 .

Besi . Müschen ,
das kochen kann und die
Hausarbeit versteht , so-
gleich in gutes Haus ne-
tucht. Zu erfr . ^ 86707

Äeeihovenstr

KalbZaqs -

MaöcheN
fofort od . kvät. für kleinen
herrschaftlichen HauSbait
«esnmt . 2— t od . n . 8 Uhr.
Angebote unt . Nr . Z28S78
an die „ Bad. Presse " .

ZiinaereA, birineS , filr
k.eichto HsnÄnrbeitsn ,
?iir kvfart oder foütcr
gesiecht . 336249t!

Miiller .SKiÜeritraiie 26.

Chausfeur ,
22 y .. fucht Stelle , über-
nimmt a . sonst. Geschäft.
Angebote unter Z232V8
an die „ Bad. Presse .

Küfer
in ieder BeziehnnS erlab
ren it . »uverläü . . i '. ' Sn fo»
fort Sletfuiw . Geil An¬
gebote ttiit . Nr 328367
an di .> 'Hah Preise erb

der längere Oadre als
^ iliall- iter in LebenSmtt-
telaefchäft tätig war . iucbl
in fol» . od. äbnl Kefch -if'
ÄertrausliNsteWnl !

ev . Betetl . m ca . 20 000
Ai Ana . unt. Nr . B36617
an die Bad. Presse erb

Fräulein .
mehrere 5kak>re i . Staats
dienst, fucht Jteliuna auf
Büro lMafchinenfch crf .>
Angeb nnt Nr . R6?384
an d ie Bad . V resse erb

SttvieckMlM
das in Kaffee tätig war
fucht lolort Stellung . A.n>
geböte nnler Nr .-I2X381
an die Bad. Bresse erb

Nsr ZwWWbWh ? .
Okft,ierS -k?»,evgar . ehrt?

Ander , fucht 4 «Ummer-wobiiuna mit Bad nn»elektr Licht Weltstadt dewrtitat . Augebote u Nr
5 ?P«°5 flli su -BadifchePrelle' erbet?»
Wohnnngsgesuch
^Mbo «, sucht auf sofort
ZimnL Ctnc 1 oh 2
« J^ irl?DBn9- Nt Küche

Ä m l' - Nr BR24jJrtan . die . B -" , Viren *' *rh
AeltereS. kinderl. Ehe«

Laar s«» t Stadt - oderrandn »ok»nnna , eventl.
M'e/e oder Kauf eine ?Einfamilienhauses .Angeb . nnt . Nr . W62420an die . Bad. Vresse"

HanSHKltcrin
mit guten , langjährigeno.euanlssen. fitrlif Stellebot nllemftefi . atl HerrnAngeb. »nt . Nr . .*!283Man die Bad . Bresf^ rs,

Gebiidelss

FriinZein
aus besser . Kamilie . fttrfusitr weiteren Ausbildungim HauSbalt SteOnnain nur gut . Haufe Voll-stand, ^-amilienanfchluf : .ebne gegen! Beraütnng
Bedingung Picff Zlngeb
erbeten an KrSul . Ha"naP - t-eldt . « oolv- i . Tür.

Diissi
eventl . mit Klavier , »er
fofort oder 15. Ottobervon folidem . bess-'r -'M'rräulein aefucht. «Inge-
böte unter Nr . 32°s7üan die Bad. Breit? wt' .
. Verbeir Beamter. IM 'oerlos fnffit fftr fofortoder fy * *- r 1—2 nnmBSl

Simmtr
und STüo'ie mieten . .Angebote u . Nr. B6186Zan die .Badifche Dresse '
erbeten

"llleinii. Witwe fucht f.
einige Stnnden tagsüberRes>Äiif«i«,»ng . B62512
Zu erf . Schützenst. 47, H .II

Aus dem Lande , Nähe
Hridelb -' rg und Ba >m-
lation . iindgrokkRäume
ür evtl. i>abriÄ>etrieb.

grof,e Speicher. 3 groge
Keiler lebem . Brauerei )
grosse, schöne Stallungen .Scheuer und viel Platz
zu billigem Preis zu ver¬mieten . evtl. aufmehrere
Jahre fest .

Anfrag. it . Nr . 328473an die „ Bad. Prei !a" erb.

Achillllg TM !
Schöne 4 Äimmerwoh -

nung in Kttlinae » gegen
3—4 Z .- W. in Frankfurta . M. od . Umg . Angeb .unter Nr . « 28231 an die
„ Bad. Presse .

Beamter sucht in KarlS ;ruhe ift 344
möbl . Zimmer ,
sofort , bis 50 Mk . An¬
gebote an Kronenstr . 40 .^ >m . i . Z 17 Nr . t ?j

Gebildeter

Ranimaap
kniht kleine «, feines Cb?
fffiaft oder leeren Lade »
für solche « , hier oder
auswärts , gleich oder
später . Angebote an

Krause .
Kaiserstr . 239 . ¥13658}

E « t mizkl. ZinMl
fiir Baufchüler ab 15. d.
W>tS «u midien aefnmt.
Angebote unter Nr 8053»
an die ..Bad Presse " ^ ,

in ->silierte oder leere
Zimmer

gesucht . Angebote u . ^
B61782 an die . Badif -̂
Brelle " erbetea

tee SMi « >
sucht pr . 1 . Nov . iäii *
wöbl . Zmmer . Offerte ^
unr . Nr . B62448 an »,c
.. Bad . Presse " .

WblitttttMwk
in Müblbur « oder S <!l
stadt von Arbeiter j .
mieten gesucht An » eS^
unt Nr . -1284.13 an

Zu Vermist <m
in gutem Säule ein fch».
neS ' " tHSIift . Si *n .
Itter , mit elektr Licht NS >
liereS Leovoldlrr Sa . ei ->e
Trcvve . Levinarr . 16453

Schöne
TNaZTsKNöS

w Vermieten (mit SSaf -
Irt ) Au erfragen Win¬
terst ! . 40 . T. Sälfer . 16373

Möblierte
4- 5 ZiNIUMWlW

mit Küche und Mädchen -
»immer von SffiüierSfa -
milie zu mieten gesucht .

Angebote ii ?lr .̂ 28441
an die ..Badische Presse "
erbeten .

Solider iiinaer
sucht in Näbe Ho « lch0 ' °
oder Marli

beljaqlich
möbl . Limmer

mit elektr . ? i» t U.
bar . Angebote vn >

„<
Nr . B62528 gn die
di fche B ' ^ffe " eri >cW£*f
Leere « "der möblierte»

Ziminer
ohne Bett , fev Kinao «
» efncht Müller .
itrgs -.e 226 .

durch anständiges
lein nefucht . Am lteb 'IA
Slid - oder .? entrn >n
Stadt

Angebote u . Nr . „ .an die . Bad . Presse
beten

A?S#

1 — 2 unmöbl . Ziw «^
mit Küche oder
genhei « von aUcitiit "®

t(j5
Herrn zn mieten ae' ^
Angebote u Ar .

an die . Badilche ^ rc"
erbeten

oZides Brautpaar
fucht per sofort oder später 2 fteizbare .bsre u . antmöblierte Einzel .zinimer ev>
mit teilweise ? Berpsleaung in einem
Hauie . Angeb . m . PreiSang . u . Z28307a . d .
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Todes -Anzeige .
Nach knrzepi , aber schwerem Leiden ver¬

schied heute früh meine liebe Mutter , unsere zute
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau \

Magdalene Jäckle Wwe.
geb . Heiner

im Alter von 57 Jahren .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Fritz Jäckle .

Karlsruhe , 8 . Oktober 1919.
Die Beerdigung findet am Freitag , 10 . Oktober 1319 ,

nachmittags ' /-b Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Von Beileidsbesuchen bittet man abzusehen . B36673

Haus
P ' i; © acta «in Bode » zu kaufen ae -
hiiüt . JIüQti . m :t Sgrei * .
Aniahr Lage . Hypothek .-Ver ' ialtnifie u . s. w . unt .9t r . .328888 an die „ Bad .

! Greife * erbeten .

Hans
Nabe 5tauvtvoN . in wel¬chem bald eins Seebs -
Zimmerwobna frei wird .Zu laufen aelucht . Anac -
böte mit Breis u . Rente
erbeten unt Nr . 328218np Mg «Sab Nreffe "

Kaus winv, '
,

Wohnung
gegen bar au fanfcsj ^ e -
W -Vt . 16845 .2 .2

August
Hyvothec - n . u . Li - g - nsch.-
, . ,Z " ro Karlsruhe .» trfd )ftr . 43. Telefon 2117 .

v . • -

Danksagung .
FOr die vielen Beweise wohltuender

Teilnahme beim Heimgange unserer
lieben Entschlafenen sagen wir allen
herzlichen Dank . B36687

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1919 .
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Th . Adam Rapp .

Statt besonderer
Anzeige .

Nach Gottes uner
forschlichem Rat - l
schluffewurde heute jfrüh \ 'i6 Uhr unser jinnigSiKeliebt . Kind |

Herbert
nach kurzer , schwe¬
rer Krankheit , im i
zarten Alter von
23 Monaten , in die
ewige Heimat ab - |
gerufen .
Die tiefpebeuxten

Eltern u . Geschwist : S
Zahlmeister

Karl fDnäeSehr |
und Frau Elise , j
geb . Kesselring ,

nebst Kindern
Edwin und Werner .

Karlsruhe , den I
8. Oktober 1919 .

Beerdigung findet
Freitag , d . 10 . Okt .nachm . 2 Uhr , von
der FriedhofkapeUe
aus statt . 16449 |

Trauerhaus :
Kaserne Gottesaue ,

Wohnhaus 5.
Von Beileidsbe - |

suchen bittet man I
absehen zu wollen . I

AuchlurvitttmZithung
Prenk .- Südd . Klaffen -
lottMic find noch Lose

erhältlich :
V» ' i Vi ' /ifiofe

21 .— 42 .— 81.— 108 K £.
00 ^ 6 .25,52 50,105,210 ,für beide lebten Klauen

zusammen . 16455
Außerdem sind 10 ver -

schiedenc kleinere Lose f .bald . Ziehungen ». haben .
Ludwig G -iii ,

Bd . Lotterie -Einnehmer .
Hebelstr . 11 . b . Ratbaus .

Tliihle j. Uechle»
melden angenommen bei
Frau Boael » Svvliien -
itrn !ie 45 . vtb . II . V36718

WiisÄ « teder Art
zmn Waschen u . Bügeln
w . angenommen u . vünkt
lich besorgt . Spezialität

Stärkwäsche .
Aus Wunsch wird die

Walch - abgeholt . 33S304
SSalA » u . BliaelaesÄäf !

Werderftr . 74 . 1 . St .

Kleider !
Uniformen . Schuhe
Wäsche jeder Art kaust
fortwährend zu höchsten
Preisen S . Anslrad .
Esseiiweinstr . 82. B8S525

Ein Kind erhält gute
Kgft und Pflege .

Ro ? sagt unter BSS84S
die „Bad . Presse ".

2E § 0lü,6iöers |

Gebisse
«erbrochene und schlecht
sitzende kaust u . zahlt v .
1—3 •€ per Zahn : auch
alter Schmuck

kaust fortwährend B " " °
I . Meint « » # , Uhrmacher .

Zährtngerstrabe 36.

■Wäscherei

Meiert In 8 Tagen

Annahmestellen :
Karlsruhe :
Lndwig -Wilhfclmsir . 5
Kaiserstraße 34 u . 243
Gerwigstraße 48
Amalienstraße 16
Waldstraße 64
Wilhelmstraße 32
Augustastra ße 13
Schillerstraße 18
Kaiserallee 37
Gabelsbergersraße 1
Rheinstraße 18
Durlach :
Hauptstraße 15

Hohe Preise ! I
!? r . ^ laschen , Lnmven .
Papier . Altmetall , Klei -
S ' . r. rfinlic . Keibzeug .
Pfandscheine usw . 3 " ' 1
J - Brie >. Fasanenftr . SN.
Habe mehrere Mio B -" °-

abzsgeben , Haunemann ,-I ' eue Balmhofstr . 1IV .

kaufen gesucht . Stet «
jetfe oder gespalten tu
SFSä ot>. kl . Mengen .? ch «iich I . - Sieur«»tb .°« i Karlsruhe . 328407

i kaufe stets »tt höchsten \
reellen Preisen

L . TheHacker ,
Uhrmacher .

I wnt Hsbslstraste23, l
| gegenüb . Casö Bauer , z

B62364

Treibriemens
RiemenwachS .Berbinder

?c. liefert vorteilhaft
vaselin & Co ., Karlsruhs ,

Sadttttaetstr . 8. 9112

Kaufmann in Lebens¬
stellung und antem Ein
kommen , der iich »od , ae»
mfillic &em Seim lehnt ,
wünscht mit biiiisliw er¬
zogener . katb . . vermögen -
der Dame »weck ? baldiger

Ifeiral
bekannt tu werden . Ge -
schäktstochter . auch tnnae
Witwe , wo ei» ? Einbei -
rat geboten . Icdvcv nitfit
über 30 5<abre alt . nc>
vorsuat . <StnftaetneUtte
Angebote unter » 62156
an die . Badische Breite *
erbeten

wieder eingetroffen .
Karl Ilaumana ,

K «rlsr » h « i . V .
Akademieftr . 20. 1645,2

Keines junges Müdchen
(ZZjäbr .l Iii Genf , divto -
mierte Pianistin , vielsei -
tig gebildet und svrach -
kundig , sucht sür Winter
1 !>1S/1S20 A28L4

Aufnahme
in vornehmen Kunst -

sinnigen Haus .
GegenleistiingUnterricht .
Borsptelen . Begleiten .
Korrespondenz erdeten
an n . Arnao rue des
Chalets 2 Gent .

Heirat .
Äriegswiiwe . 30 Jahre ,ohne ffiinbcr , perfekte

Danienschneideriu , mit
lebr schönem Haushalt ,
wünscht nochmals glü -k-
liche Ehe mit Herrn in
nch . Stellung , am liehfteit
Unterbeamtcn .

Anaeb . unt . Nr . Z2847S
an die »Bad . Preise " .

Ehrensache .
« Utl . « ea, „ t . i . sich .

Stella ., 2g ev „ aus
!? ®, r . HtUe « , uetr .iöe ,
Srosnili «, wiinscht mit
» nr 19 - 24 A. altem ,« «b -. di »dfche,i »«. wirt -
Uch lieben Miihch ^n
«»»s auten » Hri « s , be -
wn » t « ,s ? ds „ . « 11=
nonzzz » 5kjcOst .mit Bild unt . Sir . BS65S «
an die Bad . Presse erbet .

d!» Sllüü !
iciiit 15 00 « Mark auf
eine gutgehende Wirt¬
schaft und Landwirtschaft
gegen baldige Riickzah -
lung und hohen Zin « ?
Angebote unt . Sir,B «2370
an die ,. Bad . Presse " ,

Junger Lerr . 22 Jabrealt . sucht aus diesem 33 :(!emit nett . « r ( . in Brief¬
wechsel »ii trelmi ttvccfä

Werer Beirat
Angebote mit ' Mld nnt .Nr . ); 2843 !) an die ..Bild

Vr ?sf< ' erbeten .
Ä» ««nienr . Akademiker ,32 Jahre , kath ., wünscht

Heirat
mit ig . Dame au6 guter
i*«imtie . Bermög . erw .,ev . Einheirat in industr
Unternebvieu od . Land -
Wirtschaft . Bermittlg . v .
Verwandten angenehm .
Angebote u . Sit . « 624S2
an die „ Bad . Presse " .

Ksirat
aeaen abivluto Sicher -
deit u 6 % JUitS sofort !
ans »unebm . aesncht . An - !
geböte unt . ?! r . B62434 ^
an die Badiswe Presse . '

Häuschen
Schönes Ein - Kweisa -

milieubauschen bald de -
Ziehbar zu kaufe n gesucht .
tu wenn Bahuitation ,M gleich . Ost . unter Nr .7922 « an die Bad . Presse .

6ü !f !e Z!l UwW .
9icr ?ct =TfijB !rf„ Iiitb er¬bitte Angebote unter16447 an die ..B .idiiclie

SBrcfTe".

pwns
Wird (legen ante Besab
lung , u lenken aesu ^ it .Annebote u . Nr . B62ü00
an die . Bad . iPrcfie * er b .

Guts Existenzen .
B -ickercien , u 98 000 . 110 000 und 125 000 ^ .
Konditorei m . kl . Kassec 110 000 Jl .Svc ^ereigeschäst sofort beziehbar f>0 000 M .Haus mit oiitem Ladenaesel 'Sst 180 000 ^ / .6 >drHietci mit HlewKchSbaii ? 95 000 ^ .GeschiMSlians m . Läden Nähe Hauvtvo » 400 000 M .Buch im » PavierwarcngeschSst 1R1000 . «« .EeliiauS siir Drogerie geeignet 165 000 . » .Sattlerei gr . Laudort Nähe Karlsruhe 33 000 Jl .Weinwirlschatt Nabe Karlsruhe 65 000 .* .Wirtschaft m . 12 Morgen « etti . 2 Stiibe 55 000 Jl .Saus m .Grost - n .Kleinverk ! . Sve, .-Gesch . 200 000 M .Haus mit Vosamentrieaeschält 160 000
Hau « mit Zigarrengefchäii M000 ^ !.-Schuhmacher,leschüf « m . Laden 115 WO . 135 000 Ji .

M , Busatn , Liegcnsch . - Büro .
Serrs « strakie »« . B86685

Treidriemen
100—160 mra breit , zirkg
IS w lang , jtt fmtfen
ccjttwf , Angebote unter
Nr . 18462 an die „ Bad .
Presse " .

Diwans
ne » . in Plüsch , Taschen ^
u , Stoffbe »ug , darunter
noch la Qualität in be¬
kannter Güte . B61S72
Pvlsterei R. Köbler.

Tchüvenstraste 25.

Prachtvolle ? , masiv ge
bautes & attb , s mal
7 Limmer , alle ? der Neu -
»citeingerichtet , herrliche
Lage tn Bnden -Baden
zu verkaufen mit 10000
unter d. amtl . Schähung .

Nasche Käufer wellen
Anfrag . unt . Nr . 32S -17t
an d . Bad . Vresse richten .

I Pianino
aebrancht . zu kaufen ae >
Angebote mit VreiS iini .Nr . 328297 an die . Aa -
Mirtc Presse '

gut erhalten m J « wfcn
«eintfiil . (Seil . Angeb . oti' Krthjei ',Luisenstr . 40, S936506

, 105X75
zu kaufen gesucht .

Moriienk »th , Lachner -
ftrasie 26 . IV . « «2464

3u Sft; «Sen nefutöt :

Eeil-Feltöte,
8 -faih , nnt erhalten , mit
Scftc * = Gttt ! . Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . BS2424 an die Ge -
tri tiftgft . d. „Bad . Presse " .

irkinnss .
UMständ . maschmklle

Zchrklnem
u . Glaserei liebst sämt¬
lichen Wsrl,ruas « ist
sofort , n verkaufen oder
»u vermieten . Grobe
Werkstätte u . reNtable «
Wohnhaus mit Büro ,auch für andere Fad « ka-
tion geeignet , ^ ' erkaufe
garantiert u . giebt jähr -
lich 40— 50000 M Arbeit .
» el « r . Simmtvmüi . n .

Ccheffefttr . 68, 3. St .»
bei BN2400

Haus
mit Werksintte sllr teden
/tweck . au » siir Miohöe »
trieb Je ., mit 28 Ar (har¬
ten . neeia f . Baublätie .
in bester Lage Gernsbach
ün Verl . Breis 40 000 M .
Angebote unter 3562128
an die . B ad . B reite *

Schiz <» im >« creinrich »
tnn « . Küchenein richtung
Diwa » . Bertiko . Tische ,
Stühle , aufgerlchi . Bet -
teil u . versch . Möbel zu
verkaufen bei Riissel ,
Tchwanenstrahe 17, Ber -
kaufZoeschäst . B62518

« chöne Kinder -Korl »-« öbel mit Tisch , neueDt?d - und Stehumle «-
ir « « ei ?,gr . Numnn . beste
Qual ., zu verks . Maier ,
Erbvrinzenstr . g. IIl . U *" '

6 Ekzimmer - Sisthle ,
1 ttws - Lüster . grober
schw. Samt - Hut zu ver -
kauten . Kerfting .Garten -
stratze 36. II . ^j28M »

Än verkaufen B6Z4KS
Äett mit Rost .

Wilhelmftr . 79 . Roker .
Ein gut erlVilten .' Z

Kinderbett
mit MatraLe und 1 Cbll -
' onuler ?u verkauf . Kon -
stautin . Lachnerstratte 1 4 .'!. Stock . B6Z484

MehltrÄe,2 -t . Slhravk .
Nachttisch v . Tropstrett
billig zu verkaufen .

Akademiestr . 28 , Hof r ..
BZ6711

ademiestr
Schulz.

Z « kWsen gesucht
von einem Schwei ?^ .
Aaraauer . It bis 6 ovale
neue , eiserne aans iturfe

Fässer
Holz 6 bis 7 ein stark .
Angebote u . Nr . BAZ575
a n die Badikche Breste .

Kleinere "

Büfett . Diwan . Tisch .
StüMe . Kommode . M .¬
Diwan 170 ,/t . ar Svic -
gel . Goldrabmen . Kinder -
Seit . sanb . Bett . Küchen -
eiurichta . 160 ,U . Bücher¬
schrank . Schreibtisch , bill .
zu verkaufen . B .'AZ40

Gllnister . MSbelg . .
Ludwig -W ilkielmktr . 18.
Wei '

gc , eis . Bettstelle

f Geheime Auskünsie !
N g *»»ittchtwae«t. Bsobachtunaen erledigt «berall zuverläsiig . LErwrschnnaea n«ch Beweis - und Entlafw « qzi«»aterial i« &» beschei »«nk«n , Mnisntensachen . « ertraue -iSanseleaenh .

Erstes Narlmher Detektip '-Ästiiat. Kaiserstraße 1?8 »ssm
Snb : <5 . Echrner . älteste » Jnsttt . i . Baden . — Arbeitsfeld die ganze Welt .

Verslchcnmtf von Personen - und l .astks -aft -
wagen , Tr «*ckern u . s . w . segen
BeschSditiutg und Verlast durch UnfeU . Fpner
und ftScbstahl . — Ausküufte kostenlos durch BezirkK -
cllrektion Karlsruhe , Gartenstrasse 44a . A279G

Acettzlen -

Schweis ; anlagt
bereits neu , preiswert
zu verkaufen .

Anfraa . u . Nr . B61680
au die ..Bad . Presse " erv .

U . ; u Bert Klau »rechtttr . 12 .- ^ ' vi . . » lirteiiSbaistt « 62S41

© djlrtfr,immer
Steiliger

schön eingerichtet , mit
arostem Karten , ist wegen
Kränklichkeit des Be -
sitiers sosort »n ver ' aus .
Ansr .ig . unt . "l !r . 8057a
au die Bad . Vresse erb .

erMite Aide ! ,
fonstives Altertum wird
a, -gelaust RN0075

, » r ,AVo '. <-" ,
Zimmer 8 . NktthlbATor .

Ladentheks
zu kaufen ^ efuchi . BS2 ?>80

Branerstr . 11 .
Gut erhaltener , weisser
Email -Herd

zu kaufen nefucht . S862438
B >» «be» t. Göthestr. 84 .

1 n . 2 }., gut bewurzelt ,iu « r . u . kl . Pesten : u
«teilt (fit . SB3665n

O . StoeSokei *, 6 .1
Etten Sei » <Aaden ) .
Sofort zu kauf , gesucht

Angebote au Mel -er ,
Dvrotheastr . :i. B0L52U

Zu tauien ae >uchl
amerMett .

Äpoffumkrügen .
Augcb . unter Nr . ZS8408
an die „ Bad . Piciie " .

tu kaufen gesucht ? lm -
mermann . Durlach . Brnn -
nenbauSstr . 2 . .̂ 28401

DKNS
Werderstr . . gut reniadl .
aroster Einiabrt u .?>ok
sokort zu verlausen ,

.̂ u erfragen in der ..Ba
dischen ' Greife' unter Nr
V617Z0 .

Habe feilt gut erhalte¬
nen SitJcHpSnnct

Vikioriawagen
zu tierfmifeu evtl . gegen
leichten Einspänner zu
vertauschen . 80Z5g

Pidittpo Weisel .
Kar ! »>» or ! h . Bruchsal ..

WtsrißKgW
obne Bock (' iclbiiitifirer ) .
schöner , «utetüalt Wagen
samt Geschirr vreiSw . zu
verkauf . Äu ertrag bei

SU >̂i»l>i . Krlsrl 'e .-
Beierlli : i '.u . Breiteltrgp .e
Rr . 104 . BÖ2050

!k
erstklassig , taut , neu und
175 cm hoch, ist umstän¬
dehalber weit unter Un -
fchaffnngsvrtis zu verk .
Anfragen befördert nnt .
Nr . 7S80a die Geschäfts -
stelle der " - reffe " .

^tfcpüimer
best . nuS ' Büfett , Kre -
deuz m . Stiegel . Plüsch -
Diwan mit Panceivrett ,
Ausziehtisch , 0 süilil : n .
stumm . Diener . Zu per -
kaufen hei S . Hisoimaiin .
Möbelaesch .. ^ ähringcr -
str . 20 , Tel . SV65 . 1«20S

Mk . 5VVV . —
sosort auf längere Zeit
gegen Sicherheit zu
leiben geiucht . Gill . An¬
gebote von Selbstgeber
unter Nr . 328421 an die
. Bad . Presse ".

3000 m * vh
sofort gegen dovvelte Si¬
cherheit su Iei » >» r W -

Singebote u . Nr . B6219U
an oie . Badische Vresse "
erbeten .

v . Stamm . i . gut . Stellung
vorübergehend ges . Beste
Bergütg .. vromte Rück -
zahlung . unter
Nr . BSS649 an die „ Ba -
diiche Presse "

2llleinsteHd pirau >uch >
200 Jl *ii leiben in 2
Monaten aeaen ' litifeii
Äiiriiazablnna Anaeb .
unter Nr . B61820 an die
..Badische Vresse " erbet .

o . reell . Bank o . Vorsv .
durch « 62392~"

.T« i»el, »«rlstr. gslll .

Vermöa . Damen , auch
Witwen , die durch M în -
ael auBerauntichakt keine
Gelegenheit zum beirilen
haben u . auf tiichi Ge -
schä!iSm >inn oder Be .'.gi
ten reslckt . . wollen li .li
melden an das EKcvcr -
miitlaL . ' Bür ? L . Nagel ,
.« „» -lleustr . 68 . ->. B62052

ĉ uch einzeln ? Blätter , in
kaufen gesucht . Gastlmus
. zur Rose " . Limmer ? .
i>' iiUlbltlflcr Tor . B36677

Heirat
Gefl . Zuschriften mdal
mit Bild u . Nr . B8K4.1?
an die Badifche Vrefse
erbeten . Anonmu »we .l -
los . Verichwieaenbeit' lerlanat n . inae ' icher !
Gebild . Kräulein . ans

auter Kamille , bauslich
erzogen , katb . . 27 Stellte
alt . ivmv . railtelor . Er¬
scheinung . mit Berni »-
aen . wünscht charakter -
u . gemütvollen Serrn >n
stcherer LebenSstestuna .

am liebsten miill Beam -
teil kennen tu lernen .
Bei aeaenf Neiann a i-v

chi !d . ZrNeV .
■in ? anter ffnmifU ' •vgl . .
32 ^Xabre alt . mit schöner
AuSiieuer u . Seuuünctt .
wünfcht charaktcrv . . äl :
reu Serrn . Witwer nicht
ausriefeftloff . . mit 1 Kin ?>.
kennen tu lernen . Bei ge¬
genseitiger Neiauna evtl .
Seirat .

Angebote u Nr . 5362520
an die . Badische Brekfe "
erbeten .

ifei geführt :
oroftef . brauner Vliikili -
bSr

Gebrauchter , giitcrba » . !
Kinderl -ieawcincn \
mit Gummibereifung , zui
laufen "efuchi . Angebote !
an fiitslct -, Kavcllenstrgfi .' !
Nr . 52 . Ä2840 .! .

KaschiNWMchMWen !
zu kaufen « ekurbt . Da -
felbst ein bereits neuer
9z*tr .->JcfUttr >fe >* z . verk

Lndwio -Wilhelm itr . 2I >.
Iii . r .. Schlimm . Cl(i247q

vornehme Möbelftiiile in
echt Mahagoni in . Verl -
mmtereinlaae » . noch wie
neu . für 3000 Jl . ans

rivatband su verkauf .
ÄDr sagt n . Nr . >28376
die Badische Breite

lNÄÜiMMrkchvseK
(2 Lömerl . M . Kck>«» sler .
B3V68U Znficitfir -onc 180.

Gciraa . Kleider , Wäsche ,
Mödcl , Lette ».. Sticrel ,
MeAlii -s .ZUierAsm

MM . SHliet'ltee «
Brilianteii , Uhren , Näh¬
maschinen , Fahr ri >der .
Teppich «, ?e . ?e ., zu denk »
bar besten Preisen .
SEfflsson

'
s tisnüeisiiasdiält .« wdo lttte. 2». 3 ""

neu . billig zit verkaufen .
BormittagS zwifchen

10 u . 1 l Uhr . viiiiLncr ,
Kaiierstr . 188 . II . B36717

Baliuftrade
sowie LederioZter z. ver -
kaufen . Norkstr . 29 . l \ r.
tiuro . Solzer . B36721

1 Armschilv
100X50 cm mit i

' chmied -
eifetti . Verzierung billig
zu verkaufen . B36715

SoiiäiKer ,Beilchenttf . 16. i1 . lks .
.;in oeülaaten drei

Stück gut eilicilt . S 1" 1»

Herrensilzhiite .
Körnerstr . 31. Motze «.

eichen . 3teili « er Spiegel
schrank , massive , ante Ar
beit . sowie ein Küchen -
Süsett in Eiche gestrichen
tu verkamen . Bösinaer
Schreiner . Rintbeimerstr
Nr . 14 . B61L «12

2 gleiche , pol . Betten m .
Ron . 2 ? !achtkästcheu , 1
>? bissonnier u . 1 Wasch -
t ! fch . OvaUifch u . Stühle ,
2 rote Aederbetten , Tru -
nieau u . verschied , adiiig .
7! n - n . Berks . i» « s. Adler
straf ' e 8. VZ6547 .3.1

Kieidttschrank
und Zofafiberbaii <auch
als Büsett -Aufdau ver -
wendvarl Tti verkaufen :
BiSinarckstr 37ß . 2 . St . .
bei Prof . Baa ^ . B61 OD

Sehr gut erb . ara »»e
Pliii <b -Äae « it « r : ^- oia .
4 Tsnitteui !» u . 2 Stühle ,
ist vreisw . z» verkaufen .
Anzuseh . vorm . bis 11 U .
und nachm . bis V»4 Uhr .
jlmalienstr . S3. ll . B36671

3 SregrflewRtrsfef ?!
Sieilia . billig zu vertanf .
Ki >rnerstr . Z8 , Hth » . s .St . .
DiUma » » . 32843 «>

frisch geleert , von SO—700
i' iter , so lange Borrat ,
einig , hundertzu verkaus .
JßttoroßljßKbln . Zink ,

Kerlsrnbe . 16420
lkffeAmeikkteitile 38 .

Hleiner . niysütiserk
sür Sausmusik geeignet ,
ist mit mebreren Dovvel -
Vlatten billi .i >u " erkanl
Kgiserstr . 100 . 3. Stock , b .
Weier . Anzusehen von
bis 11 . nachmittags von
3 —5 Uli . . B62J26
U s ^ isa 'ß' ÄS) öiuiß adzuga „ tluJlt . aSi 328388 .8 .2
» Sbkilistr . £0. H. St .. lk» .

3 ZEfNfi - Übj .
mi » Berlchlus , 5,4 st .,
IDiBrennw . z. vk . Atelier
Sieiz ??c: -« det !, Kailer -
ftralie 50 . B60M8
2 ' chöne . weisigriine

Lmii5B ? tWsr
zirka 1100 I Haltend , mit
Pntitlirchen . für 430 M
Sit verkaufen . 805lia
Dut tno i . Avlc rstr 24 .. 1

Gr
'

Herd . ^ «
Biidla >«er . Schilicrftr . 4 .

Herij zu uethaufeK .
(? >N gebrauchter Herd

s. Äodlendeiznug . 1 . 10 m
tief . 1.70 7N breit , zu ver -
kaufen , einzuleben täal .
v . 8 —4! 11. KriStiitr . 4SI
Näheres bei Rcrhtsanw .
5.1 7? riedrichSplaölO .

Stock . 16156 3.1

Herd
IN verkaufen . B61666
Marieiilir . 7S. v . .« astiier

Geo ^ e« und kleiner
Dauerbrandofen

zu verkauien bei S .His ^!-
mann , Nködeigeschaft .
3ädringerstr . 20 . 1S207

i Drilling,
neu , leichte « , feinet ? Ge -
wedr , abzugeben . B6Z478
A . Böttcher , Ndlerstr . 40.

Silberne

Handtasche
wie neu . obne Kette bill .
zu verkaui . Äu erfragen
unter Nr . B6Z356 in der
Badifchen Vre tke .

F ^ Iforr ^ id !
neu , , u verkaufen . Preis
560 Mark . B621 «8
Britnu . klarlftrahe 76.
Schönes Serren - und

Damenrad , mit Gummi ,
einige Kahrrnddeclcn und
Ichläuche (ftriebensw .ml
billig zu verlauf Bach -
strake Nr . 58 . 1 Stocl
« erlinaer . '361982

Stbr . Herrtllsil !;mS
ohne Gummi , billig zu
verk . Auzufeh » ach 5 Uhr
abend ? . S «>r » er,tr . 2g,
i 'eitimrh . 328408

Herren - Fchrrais
mit Gummi tan neu .
billig abzngeb b . B6244 <
Oku niew ski .Br unne :ift .4

1 ytrreitroi » und ein
Datncnraö , n verkan -
fen . Lessingstraße Nr . 48.Klei » . 328488

Gut eri )ö !t . Samtttwi
Kriebeusware . zu verks

Eniia . Augartenst rasie
Nr . 60 . I . Stock . B62514

Dreibord
ah verlauten : ebeufo 2
gebr . ktalirradmiintel und
Schläuche . Jift erfr . von
5 llftt ab Lefiina !trake 13
2 . Sio .k . 328382

AöhmasWne
gilt nädend 70 Jl . 1 N .
v . - Wildledertiandfliiube

8 ' . 25 Ji . 2 rote Dimaktl
Bezüge neu . fowie ein
•Oitiociieuliut billig z»
verkaufen Meier . Bei
ertlieim . Breitestrasie 73 .
£>. . III . B62472
Gut erdalt ^ nvgtiden

TetliftfgNrtr n 5tnlmat >.
vrima Gummi , billig zu
verkaufen . Avleritr . 3S
Be ». BfilH '.i,;

gebaucht . ^ i !^ U!
billig zu verkf . ,'(28305
Adlerstraf,e st ' , t . d nir .

SchntidtrdnSt ^ mi °
°

zuverkf . KrouimnK , >>1" " »
Geors - Friebrichst .»4iV .r

Eleaau «. Snmt -Mantel
Kinderstiefel , i . 7 5tabre .neu belobtt . Sit - Bade -
wanne , zwei 3arm Lü -
Her f . Gas . Meiling it .Eisen , billig zu verkauf .
v » a Bogel . Drgaoner -
strafte 8. 7IT . v . 2 bis
4 Ubr 328377

Eleggni gestickt. . lugend -
lich . . neues . wcisteS

knr Braut od . Tanzstd . .Gr 42/44 . 1 A cleg . .
weikfeid . Dameu -Halb -
fduihe . Gr . 18 su verki . :Lamvart Kriegöftr 3 ?>.
4 Sto ck, recksts . 328387

Ueberülcher
für 12—15 KLdr -g . . neu .
»̂ riel >enSware . s . 80 M
zu Wf. « fouimu3 G -wra -
« riedriiSftr . %4 . 4 Stock ,
rcöil « . BL2414

1 Uebertielier . neu . -~ iU (mti ' . Gr . 56 . frisch
ocftiirfie SfogeH . Gr . 42 .
1 Vaar Svartftntirttife .
tu verkauf . : Schefteiftr .
Nr . 58 . 3 Stock . Sei

' B 62440

Weißes Kkeid
zu kauf , gesucht für mittl .
Gr . n . tAxs &en &iuMGJ .

Hcilmaie « , Ettlingen .
Sildastrgs, « 3. 328304

IS-Ieanirtel .
dunkelblaue »
Grösse 42 , zu verkaufen .

Vlnzufehen Freitag vor -
mitta .tS - 1 Uhr . B36661
Tchillerstr . St II . Sklera .

Sakko -Anzug,
big » , für Grüfte 1.68 . Hill ,
in verkaufen . 328386• « Ui * . Belformr . 15 . il .

& tnm *6 Roilc -Sleid ,
mit Unterkleid . Preis
100 Mk .. zu verk . B6Z446
Herrmann , Herderst . Sil .,E ing ang Götliefir .

Oeljb . Badewanne
it . Kinder -
zu verkaufen , tsttbt ,
■Ktanr recht itr . 41 ,T. 328437

Graucr Anzug
vreisweri zu verkaufen
bei Schneider Mrl ' aer .
Bgumsilterstr 28 . Stb . .
4 . Stock . «562508

Herren -Slnzuq ,
u . Küchenfchrank zu lau¬
fen ge ! Müller . >»r !eo .Z.
KroJie 226 . B62454

5Mr jleSerziöhtt
ZU verlaufen . TchSck . Sei -
fingklrc -fte 1 . I V . B625M
. ichwär «« Blnieii . <̂ >r .
42. 1 eieg . Spitzenninbana
f . » lt . Damen . 1 Rege « -
mütze zu verkaufen bei
Etnlz . Herderstrnve 2 .
4. Stock . 32844 :1

Hu verlaufen :
einige « äftmaftliiiteu
(Bfaff 341 . 1 « noBflodi -
mafchine . Schneibfetifrtie .
« nneleifeii . fowic 2 Slt -
mcnfchilder . !3624 }

'l8 |
j >ntmfH ! !i . Hirfchf tr . 40.

MrAchn ^
' ! '

Z neue Dinaer -Rälima -
Ichine » und eine Knopf
lschmafchtne . crni » en Sit
verlauf . Leo ti.aMimann .
WciSerUlali 33 B36625

zu verkaufen . Erdard .
züLhlbura . Nbeinsir . 82

\ Herrknöbersieher
FriedeiiSware . billig »u
verkaus . Wachim . Breidt .
D xo « o uerknieriie . 328435

KM Herd zu Mausen
(Händler » erbet .) . 328389
Miiedmanu . Nititsft .üNlV .
'Ji Radierungen
verkauft © 62498
Verb . Soften ^ ? . 158 . I.

(Sa . 1000 1 Viter

EpirWUchek
mit Berickilub mit 119

ZoZzgeftellen
für ^e 20 Flaschen werden
abgegeben . Angebote u .
F . G . i8068q an die . Bad .
Presse " erbeten .

rÄSI 7-
Tchueider . Sternberg -

[trofiejj , I . <362492

MM
in allen Narben neu ein -
getroffen , zn vorteil -
daften Preisen , tvünstige
Gelegenlieii slir Wieder -
Verkäufer . B866N5 .2.1
Everfz & Co . ,

Sirkckttrak -e1 Tr .
4- vvtsn « ¥»»iÄ« efi »C

fa Cunt .. 3.20 ilftr ., bill ,
su verkaufen . Vessing -
ft rafee 78 . III (Biilll . 3 ' J"

Z ' i« m schw. Twli ». 1 P .
Langschäfte m . a . 3 » taten .
Gr . 44. l gr . u . 2 dl . fast
neue Wanenröcke , 1 gr .
Keldhlusen . 1 gr . Stiefel -
Hose zu verks . B86657

Dem in er .
« llovurrcrstr . 2»b . » t .

Ein « schöne
ZlllMsttiZstttiecke , Ä
lang , 2 Meter breit ist zu
vertausen . Beetz . Ru -
dolsstr .26 S.St . 1k. B62124

CS.Covercoat,
für Herren - Ueberzieber .sehr preiswert zu ver -
k0 " fen , solange Vorrat
reicht lFriedenswarel .

. EoerS & Co ..
Hirschstrake 38 , 1 Tr .
Billig z» verkaufe » :

Herren -EchnU - n Zug «
fti »f « | versch . Gr ., Dn « . -
fletfCl Echnür - it .Sxgng .»
schube , gelbe Damen -
knopsschube Nr . 41. .« tnd .-
Stiefel Nr . 26. Infant .»
Stiefel und Weitstiefel .

ficht , Karlftr . 75, Stb ..4 . « tock. 328398

Z« ücrissofeii:
neue Bettücher , Stoff
für ein weißes , wollenes
Kleid , ein weitzseidenesBrautkleid . 1 Hochzeits -
anzug .' 1 Herrenanzug .1 Knabenanzug . neuer
Ueberzleber .3P ^ ar Reit¬
stiefel » nd verschiedeneKleider bei Üttllci .
Schwaueuftr . 17. 9162516
Billig zu »erkaufen : 2

Äbmeiifilzliüte . 1 3om -
merbut . 1 Ulir mil Ge¬
wicht n . Keldstulil . Kau, .
Nraf -e 73 . IV . . I . B6248Ü

Du verkaufen
eteg . Damenstiekel . grau
Wildleder , mit fchwarser
Lackkavve . Gr 37—38 . u
ein Baar fchwarse Siebet ,
fchulie . nur einige Male
getrngen : cbendafelbft in
rtlrirticv (Xriif<c ein Baar
dobe Tonrenstiefel . Hart -
mann . Selmboltiltr . 13 .
3 . Stock . « 62452

H .-ToureiiMefel Nr . 40
geg . 42 zu taiif .Iieii . Ulfter
11. Mülie inr 12—15iäör . .
fchwarses Parkett . 2 '/i m
kartiert . «Stoff . Seide für
eine Blufe . fchwarse Tmkl -
U,.. i und 1 u >? S .' iiier -
mittle Sit verk . iSeroctulatt
■jj r̂

"
25 R T.r . Schäfer

41.
^ RH , gut
erdalten , billig zn ver -
kaufen . Augartenstr . 83.
3. St .. « « fttt . 9162466

AtrS
IWa » a » >9- jabrig . gut im
3ttfl , zu verkanten , evtl .
nitro geg . Eintausch eines
ichweren Belgiers .

« ngeb . unt .. Nr . 328409
an die Bad . Preffe .

Mvtterschmm
mit 13 Jungen vrei »w .
tu verlausen . ^162140
est. ftiiMer , Tnrtald .

Äillisseldstr . 10.
Sehr guten kurzhaarig .
Vorstehhund

hat abzug . Andr .Guggolz .
Sulzseld . B6.2468

Dvbcrmgnn
männlich , auf den Na -
inen ..Remo " börend . bat
stch vertaufen . Vor An -
lauf wird aewarnt . VW>
snaeben aeaen ante Be -
lobnnng Kailerfira i:e
Nr . 14 Ii , . B6251 0
9 Monate alter

Dackel
billig abzugeben Bietia -
beim . Nbeinltr . Nr . 61 .
Seiimilt . <862501

Rnsssn - Kaninchcn
sii verkaufen Moltkeltr
Nr 2 . Külv B >>22^0

SKekkailk .

Dünsterkalk
, u verkanseu .

» . Sct >i » aur , Sch0 »>
feldstrabe 6, 2. Stock .
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aus Budapest splalt täglich nach - m > g .
mittags von 47r - 8 ' /t Uhr in der

Kein Weinzwang . Die Preise sind wie im Kaffee .

ifche Nreffe « Mittagblatt . Donnerstag, den S. Okt. 1918. Nr . 460 . ^

Orksverein Karlsruhe .
uztHact . den 10 . Oktober , abenvS 8 'i. Uhr :

MitzlikdttNkrjMmlüSß
im Saal III Staute «! ;*ifixtmvo , Wald¬

strabe 18/18 .

Vortrag :
US Herrn LandtagSabgeordn. Mager - Heidelberg :

„Was fordert die Stunde ? "
Gäste sind willkommen . 16443

Der Vorstand .

SOOQOS

Musiker - Bund Karlsruh
Deutscher Müsikar - Vsi 'baad .

Freltaö . den 10 . Oktober 1910
abends 1■•;8 Uhr

II Konzert
ausgeführt von d. Enseraule - Muslkern
Karlsruhes I. großen Fenthallesaal

mit nachfolgendem
BALL .
Musik - Fo ! ga :

1 . Ouvertüre z . Op. „Die lustigen
Weiber von Wmdsor . . v . Nicolai

Leituoc ; Herr W. Eier >
2. Peor Synt Suite I . . . . v . Grieg

a Morgenstimmung . b ) Ases Tod ,
c ) Anilras Tanz , d ) In der Halle

das tfergköniss
Leitung Herr E . Thell

3 . Cello -Konzert m . Orchester v . Klughardt
Solin Herr Alex . .Tnsalstt
Leitung Herr V- , Eder

i . Polonaise E - Dur, Klaviersolo v. Liszt
Solist Herr M. Kttndfea

5. Vioiin - Kor.zert D-Moll . v . Winiawski
a) Allegro moderato ,
b) Andante non troppo , c) Allegro con

fueo Allegro moderato a la Zingara
Solist Herr Leo Witrenb »eh«r
Am Flügel Herr W . Eder

6 . Proog a . d . Op. „Bajazzo "
,

Barton - Solo . . . . v . LeoncavaUa
Solist Herr Baldas
Am Flügel H«*rr L . Hober

7. Willi Eder in seinen Pierrot -Liedern
8 . Florentiner -Marsch . . . . v . Fucik .

Eintrittskarten sind im Vorverkauf zu
Mk . > (einschließlich Steuer ) in der
1 . Musikalienhdlg . Fritz Müller . Kaiser -

stratie , Ecke Waldstr ., Telefon Nr . 388,
2. Zentralverbandbtiro , Erbprinzenstr .

Nr , 17, zu haben . 16293

| ÖOOOOOCJOOOCOOOCXXXDOOOOO ocooo

! SaaS das KonsarvatoH ums
Sofienstr . 43.

I Mittwoch , d . 15. Ok ' br „ abends >/-S Uhr ,

Trio - ^ bend
Bora Mntthes , Klavier .
Emil Welmershau », Violine .
Josef Scbrötter , Cello .

I
Programm : ,

1. B- dur , op . f>9 v . Schubert 2 . C- Dur v .
Mozart , 3 . B-Dur . op . !)7 von Beethoven .
Eintrittskarten zu 4 .40,3 . 30 und 2 .20 .«
(einschl . Steuer ) in d . Musikalienhandlung
Fritz Müller . Kaiserstr ., Ecke waldstr .,

sowie an der Abendkasse . 18S851

( früher nationasswerate Partei ) .

Beitrittserklärungen
nnd erwünscht und wollen an den Schristsührerder hiesigen Ortsgruppe . Br » f«N» r Merk . Tofieu -ftrafsc H,o , gerichtet « erden . 15615

> >> i | i
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Palast-taler
Moderne Lichtbildbühne

Herrenstr . 11 . Tel . 2502 .

Beate und morgen.
Das Monumental -Fiimwerk

Fideiio
Filmroman in 5 Akten .

Hauptdarstellerin :

rtVj K

ij2 :

LICHTSPIELE .
Ksr Ecch 2 Tage !

rt ee - grnEo Sond er - Spielplan .~ ~ "
An erster Stelle

din belfeb '.e
Künstlerin :

HiSöz
die in ihrem [
neuesten grossen j
Filmwerk , dem
5 aktisren drama¬
tisch . Lebensbild i

Ein

WWiM
Proben ihres glän¬
zenden Könnens
gibt . Dieses her¬
vorragende Film¬
werk ist eine er -
greifende Liebes¬
geschichte in f>
Akten , in dessen

, Mittelpunkt die |
9 jugendliche Künstlerin Hildo Wörner als
I Hauntdarslellerin steht und ste ' lt das
9 Schönste und Beste dar , was an Liebes -
' Dramen jemals gezeigt wurde . Pracht -
ri volle AussiaUung und eine 7u Herzen
J gehende Handlung erheben dieses Fihn -" werk zu einer Sehenswürdigkeit .

Mady Christians .

Thea Steinbrecher
in ihrem 3 aktigen Lustspiel .

Mäderl

» 1 i
*

ss § s © it

I Etißsiier « Ördiesie ? .
i Leiter : Kapellmeister Freudig . -

Heiterer uns ernster Unterhaltnngsabend
am Do « «eerStas . 9. Cttbr . 1910 . aObS . 8 Übt , im EintraAtfaal . |

Der bekannte Akrikareisende . BerzwerkS -Neneral -
direkt » ! G . Horst Sieber spricht über des Thema :

Heine « e m öi » iröe ™« VamvWch ! .Nargarekhe'
etnft « Jt. heitere Erlebnisse , 20000 Meilen vv » der Heimat , (180« ickitdilder . z. grSKt . Teil eigene , « it Vebenönefahr anfgeu » « « .Eceneu !. a . schliebt mit einer bochintereff . zeit,e « äk. B « spra » « ,

Au » d - ii ? nhalt : Bilde : und B «!chicib » ng türtlirfjtr Harem - , T - ilnohme an einet
musttmennifdien Hochzeit in türti [4jet Setüeiuuti « . Stieife « mit D «t»k>ivs durchdt - Opiumhöhlen San Franjislo , und di - Nezervieri «! Htm Horts , humoristische
eilcbuijye bei den Mormonen . Du » ernste und bittere Indien Sieger » und Ele -
fantenjagben im Himalaja Komische » Erlebni « mit Eingeborenen und Affen . Da -

zu Beschreibung der ganzen « underoolün Ziels k.

Ausnahne gesunden. Es sollte sich
, „ - , -n lassen , denselben zu hören .

Generaldirektor Sieber ist nun früheren Vorträgen in hiesiger Stadt her . all einer
der fesselndsten und packendsten Redncr , die wir jetzt haben , bekannt .

Die Altenburger Lande »i>eitung schnitt tn ihrer Kr . 210 vom 7. 9. 19J8 : . Wer
gestern Abend nicht im Preußischen Hofe war , hat etwa » » ersäumt , wa , ihm nicht
wieder geboten wird . Es war tatsächlich tiberau » eigenartig . Die Zuhörer » er -
spürten niemal » Langeweile , selbst wenn »er Herr Portr - aende e» nicht so ooll *.
titnlid ) verstanden hotte , von Zeit zu Zeit über Erlebnisse zu berichten , di « zum
Lachen reizten , und mitunter auch einmal an die Nerven gnff <>» . Die versamm -

lutifl spendete dem Redner außerordentlichen Beifall " .
Die Altenburger .-.« taug für Stadt und Land oom 7. 9. 4918 Ichreibt in ihrer N »m»
mer 210 : Herr Derawerkz - Generaldirektor Sieber ist ein Redner , der kraftvoll
fließend und telseln » da » Wort beherrscht und durch Ilare zielsicher aufgebaute , in -
Aaltsstorke Sätze den Hörer in seinen Bann zu ziehen weiß . Rur durch eine hoch -
stehende Bortragslunst ist e» möglich , eine » solchen Vortragsabend bestreiten zu kän -
nen , der einen seltenen Genuß vermittelt «. Der Redner wurde mit minutenlangem

! Vortrag bat in allen Städten begeisterte Lt
d,her Riemand die Gelegenheit entgehen :

lerolbirettor Siebet ist von trüberen Vorträge !

Die Weimarische
Beifall ausgezeichnet

Rr . 194 vom 20 . 8 . 1918 schreibt : „Der Unterhaltung » -- i— i - i — " -uttn wie 11<
rikaforscher »,W W . . . . . Milderte der

seine Erlebnisse , ernster und heiteret Ratur auf seiner Reise um di«
Erde . Durch stürmischen Beifall bedankt « fich die seht gtoße ZuhSretschaft für diesen

seltenen Genuß " usw . 1S155
N - lkSt « mli -5e Preise . Pl « «.« Jt 8 .—,2 . - , 1J50 , » . Schaler so 4
Uvrverkauf bei Frltt Möller , Musikalienhandlung , und abend « an

Der Lire » «» » fch « f, .der Kasse.

! Ausserdem : Der qrüns Skaraüäus coxxooooocxxdooooooo

Tanz -Institut.
Meinen © tfiülerit zur Kenntnisnahme ,

daß im Die 'töt « « , den LI . Oktober , im
Saale Gatt !!« « » z. Rosr . am Katserplad .
ade -idS 8 Oör , die erft « Stunde beginnt .

Anmeldungen können noch gemacht
werden » ronsnftr . 1» . vt „ t . Schreibbüro .

Hochachtend 16375

föSfred TraMtmarara
Operettentenor u . Lehrer Her Tanzkunst .

OCDOOOCXXTX ^ O OCX3XXOOCDOOO

( Um 30000 Mark Belohnung .)
Üetektivsatyre in 4 Akten .

. . .. ^ Hauptdarsteller : 1610 -1
AlbertPAndg als Detekt '.v -Plpa .

I Ausserd . : hrra Bognar u. Fr . Aclit e rber g |
KönstHer - ifaipene unter Lel 'ung desHerrn Kapolmelster Treumer .
Letzte Vorsteiiunn abends von 9 — 11 (Jhr .

Holte 09m

iHeute. Ocnnsrstaij 2 '/« Uhr : Abend - ZMmhe - Ars

rll

Hapisruiie - Eintrachtsaal . W

Freitag , den 17 . Oktober 1919
abends 7 '/» Uhr 16304 [

'

Leitung : Kapellmeister C . Kuhnert .

I. Teil
1 . Fest - Marsch Kuhnar . t2 . Goldregen , Walzer . . . . Waldteufel .3 . Zaulierliöte , Otiverlüre . . Mozart .4 . iJosaliebchen , Walzer - Inter¬

mezzo Rhode .
5 . Indische Suite Lüling .

( 1 . Elegie . 2 . Orientalische
Tänze . 8 . Gartenromanze .
4 . indischer Festmarsch .

II. Teil .
0 . Czarrlas . GeistderWojewoden Grossmann .7 . Feierliche Musik , „Par3ifa !"

Wagner .
8 . Zwei Bausrtsnze Merlding .
9 . Obersteiger , Potpourri . , . Zeüer

110 . Moselia - Marsch Silt .

beginnt 1 . November . S32488

Fr . GL Pascia - Braun ,
Absolventin der Franks . Bkademi «

6S Äikticlcinrsje » äraße € » .35 .

CeslhWverlekMg ÜRÖ ßrapfefefanfi .
Meiner werten Kundschaft , Gönnern u . tttl .

Einwohnerschaft von Karlsruhe u . Umgebung
zur gefl . Kenntnis , daß ich mein
Vhniograph . Atelier 11. NergMerniigslmItiZlt
von Kaiser - A 'iee S7 nach
--- -- - - - Rheinstrafte 12 - --- - ---
verlegt habe . Für daS mir seither entgegen -
gebrachte Vertrauen besten ? dankend , halte
ich mich in allen in mein Kach einschlagenden
Arbeiten besten » empsohlen . — « nsnahme »
bei ieder Wittern » !, , auch abends , unab -
bangig vom Tageslicht . 16313
Werdstiittk midtrner Zliidiisse u. llfrcrSSetuHßoanftolt

Jakob Hofmann . Karlsruhes . ? .
Rb - wfttralie IS — Televbon S2S2 .

rämii ? rt Heidelberg 1912.

Margarete
wiinniiimiiiiwi

Lieder - Abend

Frty -Spetser
( Mezzo - Sopran ) Stuttgart .

Am Flügel : Lottn Roser,Stuttgart .
Lieder von Max Bruch , Job . Brahma , Huoa
Wolff, E . P . Onesin und P. Tschaikowski .

FlOt-p "
teinway & Son « ist aus dem Lager

iv rrn H. Maurer , KaiserstraQe 178 .
zu Mk . 4 .40 . 3 .30 . 2 .20 . 1.70 (ein -

i ich Pr HAart Hofmu - ikal .-
v Handlung ,
K -traße 15P und an der Abendkasse .

IMMSin©
Kiilscrstr . ISS Telefon 5418

iirhJiiiüiiiiiiJilliiiiwiUHiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuüiiuiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiuiiiiTng

Nur noch 2S Tage

lerlorene TochterI
Die Renschen nennen es Liebe i

6 Akte . C Akte .

Ab Samstag "9Q |
! Die srSOte Sensation der diesjährigen Saison |

Odeon - Platten
Für 2 abgespielte oder zerbrochene Platten

bekommen Sie nach ihrer Wahl ohne Zuzahlunsr
völlig kostenlos eine gute Platte im 15552
£M80i <Mus ! & frai £S , l & rlsnrfie
KatserstraBe 175 . Telefon 33S

UmttNtemchj
erteilt konlervatorsschae -
bildeteS Fräul . Daselbst
kann au » geübt werden .
Zu ersehen bei 1N44S

0tovt r Oftendftr. 10.

NülilültiiiilliitllllllUiillililllüiilllllH'üiiillilfüiiitilllliillitllMiülllllUlliiiiiifilültll'lttüllliiültllifilllllUUllllllliiuitm:;!!1

Kaffee 'Dauer
1 16409

Täglich
nachmittags u . abends

Künstler -Konzert
| !iM;iiiiiniminnmiiiliWnni»timiiinmnimtiiimwwwiiiiinr»ntiiiiwiim'iiit;uii)iiini'tiiiimtniiiiiiinH)iiiiininiHiiiiimini
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l'JBI'.

Fmuen und TöcSiter !

_ Am Moitae . den 13. Oktober beginnt auf vielfaches
Wunsoh im Hotel Krledrlc 'isho ! ftirOinsa uad Mälehea . unter
bewährter Leitung , ein gründlich bildender

it - viSinMRii
Lehr ^am

staltungen . Eraol
ladungeu . Besuche . . ...
lehre . 2. l) ? r Kwee - und
Damentee . d?r Herren - und" " " " Bdli '

verbundon
mit mMsitün .

(PH1
rej ' isch , aas

I Da -nentee . 3.
das Kaffeekränzchen , der

3 . Oer Friihstüc 'sstisch .nnfrau . wie sollen wir
Festtafel . Speisefolge .

■ ÜMta
Bedienung und Sastgeber . R.
Tafel , kaltes ßil fett , das Bickfest usw . 7. Das

Der Unterricht wird theoretisch und praktfscl

usk und Servieren .
Der festlich

Regeln .Abendtisch , fließende
Serviettenbrechen .
iraktfsch mit alien jdazu gehörenden Tafelaeräten erteilt

TagcsknrsuB von 3 1;,—6 Uhr , Honorar 25
Kursus von 7'/}—10 Uhr , Honorar ? !) Mk.. zahlbar bei Beginn .is von ri « - iu unr , tionon

Erster Unterrichtstag :
n .

woselbst Prospe '
Benommen .

Montag , den 13 . Oktober .
Portier im Hotel Friedrich'erenzen ausLiesen . entgf .^| n-

Aniiäidung
'
en werden BeiäTPortier Fm Hotel FrledriohsHof ,

pekte und höchste Rcfi

Frttz Graefe . Frau
Privatlehrer .

LangjShrlsre Zeuirulss3 .

ZIss Graefe , geb . Sohuster ,laushaltumtslehrertn .
Beste Referenzen .

imSm

Karlsruher
liinn ?r !firn =$ erein .

Samstag , d . 12. Okto¬
ber im Konkvrdiaiaal
Moninger

Beginn ' «,9 Uhr .
Um zahlreiche ? Er -

scheine » wird gebet .
16439

Griindliche ^lu§bilönnq
in elektr . Gelickitsmas -
lage . SckZnheiiöpfleg « .

Vianicare zc .
KurSbeginn Oktober .
Anaev . unt . Nr . © 52016

an die . Bad . Presse ' e : b

Tanzstande
Karlsruher

Fussballverein .
Für die in den näch¬

sten Tagen beginnen¬
de TanzBtunde » rad
Anmeldungen v . etwa
20 Danipn dringend
erwünscht 16459

F.s kommen voraus¬
sichtlich nur dem Ver¬
ein nahestehende
Damen in Betrachit

Einzeichnungsllste
liegt bei Herrn E.
Link , Zirkel 30 , aof ,
woselb «; auch nähere
Auskunft erteilt wird .

t&ofitrfi# Kredit - u .Priv .»WllQIE , « uBfünfte bes .
Mots «b , ® trirf )t « fefr . a.
3 >.. « oiferftt .l57 .IV . 14518

Bachverein
NöSste Probe ftiecltaa

im Shors . des dandeS »
tbeaters , Tamen 'It8 Uhr ,
Herren 8 Uhr . PoHitfSbL
und rünktl . Erscheine »
erbeten : stimmbeaabt «
GSste willkommen . 16386

Weinffiditnittetriät
w Deutsch .

Angeb . u . Nr . B6253 ?
an die Ge »chdft»» elle der
. Bad . Preise " erb .

Enaüsifi!
Wer erteilt itolllomBie » .

nen enoltsiltcn Unt «ttiörtt '
Snalinderiit bevonuatl
Zluaevote unter B6SZZS
an die . Bad . Dreike^ .

Hgskiistreistii
sveb . neu eingetr .. vreit «
wert »u verkauf ., solange
Borrat reicht . « 86663 .2.1

Evertz & Co .,
« irfAttrakC 3S , 1 Tr .

Klavierunterricht
ert . ariindl . konserv . ge, .
Munklebrer , Preis 10 ^
monatlich . tfScl9l « nft,15

I Die Sünderin

Mäntel . Stoüttnse v .
Llewcr , oartj Umar <
beit jeder Art wird an »
genommen bei
^ ranÄ »ck,Kaiserftr . 137
Ovrtiait . B62S1

mit anschliM
u . KlavierbcnüiiUn
abende abgegeben r.
I'eter Xan2 !cr , iu, . .

Nebenzimmer
T) für einige Wochen -

16454
. ^derg , Waldhornstr . 49 .

Zaö. LRüeslheilier zu Asrlsluhe .
Donnerstag den g. Oktober 191g .

Der sliegenÄe ^ oZlanö -er .
i. 'omautische Over in S Auf -üaen von Rich . Wagner

tinsang 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr .

Sitten - Drama in 7 Akten (nicht zu vor - 1
wechseln mit „Die unschuldige Sünderin ")

I Löschten Sie bitte die ausgestellte Reklame
! 16463

Daniels
Konfektionshaus
Withelmstr. o4 . 1 Trp .

Etwas fehlerhafte
Stidin - und

16427 fitpsnäntel
zu büliaen Preisen .

RMll FtiltiM Hm -" . 1 «
können it . einige öerrett
tcilnef .ir.cn , Hirschstt . 81 .
Varl . £ cf; » lttt . B6207S

wird erteilt von S362432
I Vl . Klemanr . ,

Nelkenstrabe 2ö. V .

erb . (oftewloö Preisliste
Vof.m . Vlrltfcl . AS349
HeinkelvcrS . Gtnttg - rt ö,

v>utenbergltrave 34»

Koch 2 Taget Koch 2 Tage !

Waald » traße
,
30

EfilUi Meiler als Büdegard von Zweldort

in dem Roman von W . Helm bürg ;
betitelt 16388

Eine unbedeutende Frau
5 Akte .

mM .
Die Geschichte einer Ehe in 4 Akten mit

Ttiea Sandten .

Schillerstr . 22
VIggo Larsen

in dem 4 aktigen
Kriminalstück

EdeBsteine .
Ihr Sport
Ein entzückendesLuIl -

spiel in t Akten mit
Henny Porten
u .d. m . 30 troliig .Mimik
ausgestattet . Künstler

Hermann Thimig .

Heute
Zwei erstklassige
Variete - Einlagen .

Kaiserstr . 5
Haus Mr. 37
Soziales Sitten -Drama
nachdem preisgekrön¬
ten Roman v. Karl

Adolph , 5 Akte .

IM und frei *
Roman aus der Künst¬
lerwelt in 6 Akten mit
EHebKaiser-Tlets
Nor immer mit

der Ruhe .
Köstliches Lustspiel

in 3 Akten .
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